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Tierparkförderverein erhält 
UN-Auszeichnung 
	 Seite 9

„Unternehmer des Jahres 
2019“ vorgestellt
	 ab Seite 8

Wasser- und Bodenanalysen 
wieder möglich 
 	  ab Seite 6

Bereits zum 21. Mal waren Schüler und 
Eltern zur OB-Ausbildungsinitiative in 
die Stadthalle eingeladen. Zum Start im 
Jahr 2000 waren lediglich 15 Aussteller 
und rund 300 Besucher gekommen – in 
diesem Jahr gab es mit über 90 Firmen 
und Institutionen, die ihre Ausbildungs-
möglichkeiten vorstellten, einen neuen 
Rekord. Aber auch bei den Besuchern 
gibt es positive Zahlen zu melden: rund 
1.800 Besucher konnten an dem Vormit-
tag gezählt werden. Darüber freute sich 
auch Oberbürgermeister Dr. Jesko Vogel, 
der in seiner Begrüßung hervorhob, wie 
wichtig eine solche Veranstaltung  sei, 

um Firmen und Schüler zusammen zu 
bringen. Er dankte allen Organisatoren 
und Beteiligten für die gelungene Schau. 
Angesprochen waren Schüler ab der 7. 
Klasse, die sich über die Ausbildungs- 
und Studienmöglichkeiten in der Stadt 
und der Umgebung informieren konn-
ten. Rund 160 Ausbildungsberufe – von 
A wie Altenpfleger bis Z wie Zerspaner 
wurden vorgestellt. An vielen  Ständen 
konnten die Jugendlichen mit Azubis 
der Firmen in Kontakt kommen, die 
ihnen Infos aus erster Hand gaben. Neu 
waren in diesem Jahr die Vorstellung 
der Berufe Stuckateur und Steinmetz 

sowie Land- und Baumaschinenme-
chatroniker. Schon vor der Stadthal-
le machten die Spedition Weise und 
Ziegler Feuerwehrgerätetechnik mit 
ihren Fahrzeugen auf die Veranstal-
tung aufmerksam. Als Bonus konnten 
sich die Schüler in diesem Jahr über 
Freigetränke der Firma Getränkewelt 
GmbH, am Stand der Getränke Pfeifer 
GmbH freuen. Zudem bot das Team 
von Bildkunst Käppler preisgünstige 
Bewerbungsfotos an. Mehr Fotos, die 
Übersicht der Aussteller und Berufe 
sind unter www.limbach-oberfrohna.de 
zu finden.

Aussteller- und Besucherrekord bei
„Ausbildung 2020“

Foto: Steffi Dachrodt
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BÜRGERSERVICE

Stadtverwaltung
Rathausplatz 1 | Fax: 03722/78-303
E-Mail: post@limbach-oberfrohna.de
Internet: www.limbach-oberfrohna.de
Sonderausstellung im Haus D:
„Einblick in die Geschichte unserer Schu-
len“ und im Haus A: Ausstellung „Fas-
sadenwettbewerb“

Allgemeine Anfragen: 0800/3388000 (kos-
tenfrei)
Anfragen an das Einwohnermeldeamt: 
03722/78-135

Servicezeiten des Bürgerbüros
buergerbuero@limbach-oberfrohna.de
Montag	 09:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag	 09:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag	 09:00 - 18:00 Uhr
Freitag	 09:00 - 12:00 Uhr
jeden 1. & 3. Samstag	 09:00 - 12:00 Uhr
Telefon: 03722/78-135

Die übrigen Verwaltungsbereiche haben 
teilweise abweichende Öffnungszeiten - 
siehe unten oder unter
www.limbach-oberfrohna.de

Servicezeiten der Integrations-
beratungsstelle
Außenstelle des Landkreises Zwickau
Jägerstraße 2a | 2. OG
Dienstag	 09:00 - 12:00 Uhr
	 (Kirchgemeindezentrum Stadtkirche) 
	 und 13:30 - 17:30 Uhr
Donnerstag	 09:00 - 12:00 Uhr
	 und 13:30 - 15:30 Uhr
weitere Termine auf Anfrage
- Uta Thiel, Sozialberaterin der Stadtver-
waltung Limbach-Oberfrohna
E-Mail: u.thiel@limbach-oberfrohna.de
Telefon: 03722/78379 oder 0174/2138201
- Christopher Günther, Kommunaler 
Integrationskoordinator des Landkreises 
Zwickau E-Mail: ibs-limbach-oberfroh-
na@landkreis-zwickau.de,
Telefon: 0174/7905623

Servicezeiten der allgemeinen Verwal-
tung und der Stadtinformation
Montag/Freitag	 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 	 09:00 - 12:00 Uhr
	  13:30 - 18:00 Uhr
Donnerstag 	 09:00 - 12:00 Uhr 
	 13:30 - 15:30 Uhr

Bürgersprechstunde des
Oberbürgermeisters
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus A
1. OG, Dienstzimmer OB
Donnerstag, 5. März	 17:00 - 18:00 Uhr
Um Voranmeldung unter Telefon: 
03722/78-108 wird gebeten.

Sprechzeiten Ortsvorsteher
Bräunsdorf
Rathaus | Untere Dorfstraße 8
Telefon: 03722/93422
Donnerstag 	 15:30 - 18:30 Uhr

Sprechzeit Ortsvorsteherin Kändler
Rathaus | Hauptstraße 30
Telefon: 03722/408045
Dienstag, 3. März 	 17:00 - 18:00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung 
unter: 03722/94385

Sprechzeiten Ortsvorsteher Pleißa
Rathaus | Pleißenbachstraße 68a
Telefon: 03722/817120
Dienstag 	 16:00 - 18:00 Uhr

Sprechzeiten Ortsvorsteherin
Wolkenburg-Kaufungen
Rathaus | Kaufunger Straße 19
Telefon: 037609/5423
Mittwoch 	 16:30 - 18:00 Uhr
oder nach Vereinbarung: ov@woka-net.de
Neu: letzter Mittwoch im Monat „Bürgercafé“

Schiedsstelle
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F 
Beratungsraum „Renaissance-Raum“
Telefon: 03722/78-300 (nur während der 
Sprechzeiten); jeden 2. Donnerstag des 
Monats	 15:30 - 17:30 Uhr 

Anwaltliche Beratungsstelle
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F
Beratungsraum „Renaissance-Raum“
jeden Dienstag	 15:30 - 17:30 Uhr
Achtung: Kostenfreie Rechtsberatung nur 
für Bedürftige!

Rentenversichertenberatung
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F 
Beratungsraum „Renaissance-Raum“
Telefon: 03722/78-300 (nur während der 
Sprechzeiten); jeden 1. und 3. Donners-
tag des Monats jeweils 14:30 - 17:30 Uhr
Achtung! Zusätzlicher Termin am 27. 
Februar! Terminvereinbarung nur au-
ßerhalb der Sprechzeit unter Telefon: 
03722/94311

Kostenfreie Energieberatung
Verbraucherschutzzentrale
Rathaus | Haus F | Rathausplatz 1 |
Beratungsraum „Renaissance-Raum“
jeden 2. Donnerstag des Monats von 
13 - 15 Uhr – nur nach Terminvereinbarung 
unter: 0800/809802400 (kostenfrei)

Sprechzeiten des Finanzamtes Zwickau
Rathaus | Haus D | Rathausplatz 1
NEU: Zimmer D-104
14-tägig dienstags
(gerade Kalenderwoche)
	 9:00 - 12:00 Uhr
	 13:30 - 18:00 Uhr

Bürgerservice des Landratsamtes
Außenstelle | Jägerstraße 2a
Telefon: 0375/440221900
Montag	 08:00 - 16:00 Uhr
Dienstag/Donnerstag	 08:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch/Freitag	 08:00 - 12:00 Uhr
Samstag, 15. Februar	 09:00 - 12:00 Uhr

„LIMBOmar“ 
Kellerwiese 1 | Telefon: 03722/608970

Schwimmbad
Montag 	 12:30 - 17:00 Uhr
(nur Bahnenschwimmen)
Dienstag	 05:30 - 22:00 Uhr 
(Frühschwimmerclub)	05:30 - 08:00 Uhr
Mittwoch	 12:30 - 18:00 Uhr
Donnerstag	 07:00 - 22:00 Uhr
Freitag	 10:30 - 22:00 Uhr
Samstag	 12:00 - 20:00 Uhr 
Sonntag, Feiertag	 09:00 - 20:00 Uhr
Sondernutzungszeiten können den Bade-
betrieb einschränken!
Sauna
Montag, Frauensauna	14:00 - 22:00 Uhr
Dienstag/Mittwoch/Freitag
Gemeinschaftssauna	 10:30 - 22:00 Uhr
Donnerstag
Herrensauna	 10:30 - 16:00 Uhr
Gemeinschaftssauna 	 16:00 - 22:00 Uhr
Samstag,
Familiensauna	 10:00 - 16:00 Uhr
Gemeinschaftssauna	 16:00 - 20:00 Uhr 
Sonntag/Feiertag
Gemeinschaftssauna	 10:00 - 20:00 Uhr

Stadtbibliothek
Moritzstraße 12 | Telefon: 03722/92336 
Montag/Donnerstag	 13:00 - 18:00 Uhr
Dienstag	 10:00 - 15:00 Uhr
Freitag	 10:00 - 14:00 Uhr
Samstag, 7. März	 09:00 - 12:00 Uhr
	 (10 Uhr Vorlesestunde)
Tierpark
Tierparkstraße | Telefon: 03722/92861
täglich	 09:30 - 16:00 Uhr

Esche-Museum
Sachsenstraße 3 | Telefon: 03722/93039
täglich außer montags	13:00 - 17:00 Uhr 
Führungen und Vorführungen:
jeden 2. Samstag und jeden 4. Sonntag 
im Monat
Sonderausstellung noch bis 23. Februar: 
„Unter Dampf – die Sammlung Ziemert“

Schloss Wolkenburg
Schloss 3 | Telefon: 037609/58170
Achtung: Winterschließzeit bis 19. März

RZV Bereitschaftsdienst Trinkwasser
24 h-Havarie-Telefon: 03763/405405
ZVF Bereitschaftsdienst Abwasser
Bereitschaftstelefon: 0174/5101615
eins Bereitschaftsdienst Gas
24 h-Havarie-Telefon: 0800/111148920
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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Standort der Bekanntmachungstafeln im Stadtgebiet:
•	 im Rathaus, Haus B, Foyer Erdgeschoss
•	 am Rathaus, Haus D, Zufahrt zum Rathaus
•	 am Gebäude Straße des Friedens 100
•	 an der Kreuzung Waldenburger Straße/Meinsdorfer Straße 
	 (neben der Parkplatzeinfahrt)
•	 im Ortsteil Bräunsdorf am Rathaus (Untere Dorfstraße 8)
•	 im Ortsteil Kändler am Rathaus (Hauptstraße 30)
•	 im Ortsteil Pleißa am Rathaus (Pleißenbachstraße 68 a)
•	 im Ortsteil Wolkenburg-Kaufungen 
	 –	 in Wolkenburg am Rathaus (Kaufunger Straße 19)
	 –	 in Kaufungen (Dorfstraße/ Buswartehaus
		  Nähe Gasthof Kaufungen)
	 –	 in Dürrengerbisdorf (an der Einfahrt zum Talweg)
	 –	 in Uhlsdorf (An der Alten Mühle)

Sitzungstermine
Verwaltungsausschuss tagt
Die nächste öffentliche Sitzung des Verwaltungsausschusses 
findet am Dienstag, dem 18. Februar 2020, um 18:30 Uhr, 
im Beratungsraum „Zlin“, Haus B des Rathauses Limbach-
Oberfrohna (Rathausplatz 1) statt.
Ortschaftsrat Wolkenburg-Kaufungen tagt
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Wolken-
burg-Kaufungen findet am Montag, dem 17. Februar 2020, 
um 18:00 Uhr, im Beratungsraum des Rathauses im Ortsteil 
Wolkenburg-Kaufungen (Kaufunger Straße 19) statt.
Die Tagesordnungen können jeweils sechs volle Tage vor dem 
jeweiligen Sitzungstermin an den nachfolgend genannten 
Bekanntmachungstafeln eingesehen werden. Zusätzlich 
werden diese unter www.limbach-oberfrohna.de, „Aktuelles/ 
Stadtrat & Gremien“ veröffentlicht.

Vergabehinweis
Vergabe Nr. 05/20
Die Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A für das Bauvorha-
ben: „Komplexvorhaben Bauabschnitt (BA) 5, Pleißenbach OT 
Pleißa im Abschnitt Durchlass „Zum Lindenhof“ bis Durchlass 
„Löbelgäßchen“ IDs ID 3735, 3471, 3752 und 3757“ (Bauvertrag 
als Einheitspreisvertrag) in 09212 Limbach-Oberfrohna ist im 
Internet unter www.evergabe.de, www.vergabe24.de, www.
service.bund.de und www.limbach-oberfrohna.de (Rubrik 
„Aktuelles“, „Infos & Bekanntmachungen“) veröffentlicht

Öffentliche Bekanntmachung über 
Festsetzung der Grundsteuer für 
das Kalenderjahr 2020
Gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes vom 7. August 
1973 (BGBl. I S. 965) wird die Grundsteuer für diejenigen 
Steuerschuldner, die für das Kalenderjahr 2020 die gleiche 
Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrichten haben, durch 
öffentliche Bekanntmachung festgesetzt.
Die Grundsteuer für 2020 ist in gleicher Höhe und zu den 
angegebenen Fälligkeitsterminen entsprechend des zuletzt 
bekannt gegebenen Grundsteuer- oder Grundsteuerände-
rungsbescheides zu entrichten. 
Eintretende Änderungen in der Steuerhöhe und der Zu-
rechnung der Grundstücke werden den einzelnen Steuer-
schuldnern oder deren Vertretern jeweils durch Grundsteuer-
änderungsbescheide mitgeteilt.
Für die Steuerschuldner treten mit dem Tage der öffentlichen 
Bekanntmachung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie 

wenn ihnen an diesem Tage ein schriftlicher Grundsteuer-
bescheid zugegangen wäre. 
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die Festsetzung der Grundsteuer kann innerhalb 
eines Monats nach Veröffentlichung dieser Bekanntma-
chung Widerspruch eingelegt werden. Der Widerspruch ist 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadtverwaltung 
Limbach-Oberfrohna, Rathausplatz 1, 09212 Limbach-Ober-
frohna einzulegen. 

Limbach-Oberfrohna, den 28.01.2020
gez. Dr. Vogel
Oberbürgermeister

Öffentliche Zustellung durch Bekannt-
machung von Benachrichtigungen I
Gemäß § 4 SächsVwVfZG i. V. m. § 10 Abs. 2 VwZG wird das an
Herrn Ivan Alic als Geschäftsführer der Bulgu Bau GmbH;
letzte bekannte Anschrift: Uhlandstraße 165 | 10719 Berlin
gerichtete Dokument mit dem Aktenzeichen GP-10024225 
vom 05.02.2020 öffentlich zugestellt.
Das Dokument liegt während der allgemeinen Sprechzeiten 
im Fachbereich Finanzen der Stadtverwaltung Limbach-Ober-
frohna, Rathausplatz 1, Zimmer B-110, 09212 Limbach-Ober-
frohna zur Einsichtnahme und Abholung bereit.
Das Dokument gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der 
Bekanntmachung zwei Wochen vergangen sind.
Durch diese öffentliche Zustellung des Dokumentes können 
Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechts-
verluste drohen können.

Limbach-Oberfrohna, den 06.02.2020
gez. Inka Heitzmann
Leiterin Fachbereich Finanzen

weiter auf Seite 4

Öffentliche Zustellung durch Bekannt-
machung von Benachrichtigungen II
Gemäß § 4 SächsVwVfZG i. V. m. § 10 Abs. 2 VwZG wird das an
Herrn Mirko Hösel, letzte bekannte Anschrift: Grützmühlenweg 
12 | 09212 Limbach-Oberfrohna
gerichtete Dokument mit dem Aktenzeichen GP-10008708 
vom 05.02.2020 öffentlich zugestellt.
Das Dokument liegt während der allgemeinen Sprechzeiten 
im Fachbereich Finanzen der Stadtverwaltung Limbach-Ober-
frohna, Rathausplatz 1, Zimmer B-110, 09212 Limbach-Ober-
frohna zur Einsichtnahme und Abholung bereit.
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STRASSENSPERRUNGEN

Hier finden Sie wichtige Verkehrseinschränkungen.
Berücksichtigt werden können nur Angaben, die der Straßenverkehrsbehörde zum Redaktions-
schluss vorliegen, das heißt, dass die Auflistungen gegebenenfalls aufgrund kurzfristig eingerich-
teter Baustellen unvollständig sind.

Straßen Zeitraum Art der Einschränkung Grund

Bachstraße
voraussichtlich bis 
Ende 
April 2020

Vollsperrung zwischen der 
Jägerstraße und der Haus-
nummer 4, Einbahnstraßen-
regelung wird aufgehoben

Kanalbau

Lindenstraße/Willy-Böhme-Straße
Knoten Willy-Böhme-Straße

voraussichtlich
Februar bis Ende
II. Quartal 2020

Vollsperrung

Kanalbau und grund-
hafter Straßenausbau 
Lindenstraße und Willy-
Böhme-Straße

Ortsdurchfahrt Bräunsdorf 
Kreisstraße K 7313
(in Höhe Brücke Teichdamm/ 
Abzweig Am Hohen Busch)

bis Juni 2020 Vollsperrung

Brücken- und Stütz-
wandneubau, Fahr-
bahn- und Gehwegbau, 
Erneuerung Elt. und 
Straßenbeleuchtung

Nordstraße 
zwischen Straße des Friedens 
und Lindenstraße

voraussichtlich
bis Juni 2020 Vollsperrung 

Kanalarbeiten mit an-
schließendem grund-
haften Straßenausbau 
- weiterführend Linden-
straße bis Gabelsberger-
straße

Schröderstraße
im gesamten Verlauf

voraussichtlich
bis Ende 2020
(gesamte Baumaß-
nahme)

Vollsperrung
1. Bauabschnitt zwischen der 
Frohnbachstraße und Karlstraße 
(mit Knoten Karlstraße)

Kanalbau mit anschlie-
ßendem grundhaften 
Straßenausbau

Goethestraße 
im gesamten Verlauf 

voraussichtlich bis 
Ende 2021
(gesamte Baumaß-
nahme)

Vollsperrung
1. Bauabschnitt zwischen Straße 
des Friedens 
und Friedrichstraße (mit Abzweig 
Friedrichstraße)

Kanalarbeiten und an-
schließender grundhafter 
Straßenausbau

Chemnitzer Straße
im gesamten Verlauf zwischen 
Burgstädter Straße und Hohen-
steiner Straße (4 Bauabschnitte)

9. März bis
voraussichtlich
30. September

Vollsperrung
1. Bauabschnitt zwischen Hohen-
steiner Straße und der Haus-
nummer 16

Auswechslung Gas-Haupt-
leitung mit punktueller 
Fahrbahnerneuerung

Frohnbachstraße
zwischen der Georgstraße und der 
Schröderstraße (in Höhe der Haus-
nummer 18)

10. bis 
14. Februar Vollsperrung

Kanalarbeiten
(Hausanschluss)

Öffentliche Zustellung durch Bekannt-
machung von Benachrichtigungen III
Gemäß § 4 SächsVwVfZG i. V. m. § 10 Abs. 2 VwZG wird 

Das Dokument gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der 
Bekanntmachung zwei Wochen vergangen sind.
Durch diese öffentliche Zustellung des Dokumentes können 
Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechts-
verluste drohen können.

Limbach-Oberfrohna, den 06.02.2020
gez. Inka Heitzmann
Leiterin Fachbereich Finanzen

das an die
Firma Exico Grundstücksbeteiligungsgesellschaft mbH i.L;
letzte bekannte Geschäftsanschrift: Salzstraße 2 |
09113 Chemnitz
gerichtete Dokument mit dem Aktenzeichen GP-10005140 
vom 05.02.2020 öffentlich zugestellt.
Das Dokument liegt während der allgemeinen Sprechzeiten 
im Fachbereich Finanzen der Stadtverwaltung Limbach-Ober-
frohna, Rathausplatz 1, Zimmer B-110, 09212 Limbach-Ober-
frohna zur Einsichtnahme und Abholung bereit.
Das Dokument gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der 
Bekanntmachung zwei Wochen vergangen sind.
Durch diese öffentliche Zustellung des Dokumentes können 



DONNERSTAG, 6. FEBRUAR 2020 › STADTSPIEGEL › SEITE 5

Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechts-
verluste drohen können.

Limbach-Oberfrohna, den 06.02.2020
gez. Inka Heitzmann
Leiterin Fachbereich Finanzen

Öffentliche Zustellung durch Bekannt-
machung von Benachrichtigungen IV
Gemäß § 4 SächsVwVfZG i. V. m. § 10 Abs. 2 VwZG werden 
die an die
Firma Immo Kontakt Verwaltungs- und Immobilien GmbH 
i. L.; letzte bekannte Geschäftsanschrift: Thymianweg 67 | 
04158 Leipzig
gerichteten Dokumente mit den Aktenzeichen GP-10004422; 
GP-10014653; GP-10002463 vom 05.02.2020 öffentlich zu-
gestellt.
Die Dokumente liegen während der allgemeinen Sprechzeiten 
im Fachbereich Finanzen der Stadtverwaltung Limbach-Ober-
frohna, Rathausplatz 1, Zimmer B-110, 09212 Limbach-Ober-
frohna zur Einsichtnahme und Abholung bereit.
Die Dokumente gelten als zugestellt, wenn seit dem Tag der 
Bekanntmachung zwei Wochen vergangen sind.
Durch diese öffentliche Zustellung der Dokumente können 
Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechts-
verluste drohen können.

Limbach-Oberfrohna, den 06.02.2020
gez. Inka Heitzmann
Leiterin Fachbereich Finanzen

Öffentliche Zustellung durch Bekannt-
machung von Benachrichtigungen V
Gemäß § 4 SächsVwVfZG i. V. m. § 10 Abs. 2 VwZG wird 
das an die
Firma Roscher Textilveredlung GmbH i.L.; letzte bekannte Ge-
schäftsanschrift: Peniger Straße 4 | 09212 Limbach-Oberfrohna,
gerichtete Dokument mit dem Aktenzeichen GP-10009561 
vom 05.02.2020 öffentlich zugestellt.
Das Dokument liegt während der allgemeinen Sprechzeiten 
im Fachbereich Finanzen der Stadtverwaltung Limbach-Ober-
frohna, Rathausplatz 1, Zimmer B-110, 09212 Limbach-Ober-
frohna zur Einsichtnahme und Abholung bereit.
Das Dokument gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der 
Bekanntmachung zwei Wochen vergangen sind.
Durch diese öffentliche Zustellung des Dokumentes können 
Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechts-
verluste drohen können.

Limbach-Oberfrohna, den 06.02.2020
gez. Inka Heitzmann
Leiterin Fachbereich Finanzen

Öffentliche Zustellung durch Bekannt-
machung von Benachrichtigungen VI
Gemäß § 4 SächsVwVfZG i. V. m. § 10 Abs. 2 VwZG wird das an
Herrn Mustafa Turgut; letzte bekannte Anschrift: C. Boude-
wijnshof 1 | 1064 PE Amsterdam | Niederlande
gerichtete Dokument mit dem Aktenzeichen GP-11002810 
vom 05.02.2020 öffentlich zugestellt.
Das Dokument liegt während der allgemeinen Sprechzeiten 
im Fachbereich Finanzen der Stadtverwaltung Limbach-Ober-
frohna, Rathausplatz 1, Zimmer B-110, 09212 Limbach-Ober-
frohna zur Einsichtnahme und Abholung bereit.
Das Dokument gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der 
Bekanntmachung zwei Wochen vergangen sind.

Durch diese öffentliche Zustellung des Dokumentes können 
Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechts-
verluste drohen können.

Limbach-Oberfrohna, den 06.02.2020
gez. Inka Heitzmann
Leiterin Fachbereich Finanzen

Öffentliche Zustellung durch Bekannt-
machung von Benachrichtigungen VII
Gemäß § 4 SächsVwVfZG i. V. m. § 10 Abs. 2 VwZG wird 
das an die
Firma WaltherHaus Bauträger GmbH i.L.;
letzte bekannte Geschäftsanschrift: Uhlandstraße 18 | 09130 
Chemnitz
gerichtete Dokument mit dem Aktenzeichen GP-10006674 
vom 05.02.2020 öffentlich zugestellt.
Das Dokument liegt während der allgemeinen Sprechzeiten 
im Fachbereich Finanzen der Stadtverwaltung Limbach-Ober-
frohna, Rathausplatz 1, Zimmer B-110, 09212 Limbach-Ober-
frohna zur Einsichtnahme und Abholung bereit.
Das Dokument gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der 
Bekanntmachung zwei Wochen vergangen sind.
Durch diese öffentliche Zustellung des Dokumentes können 
Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechts-
verluste drohen können.

Limbach-Oberfrohna, den 06.02.2020
gez. Inka Heitzmann
Leiterin Fachbereich Finanzen

Öffentliche Zustellung durch Bekannt-
machung von Benachrichtigungen VIII
Gemäß § 4 SächsVwVfZG i. V. m. § 10 Abs. 2 VwZG wird das an
Frau Claudine Zückler; letzte bekannte Anschrift: Reinhold-
straße 10 | 09212 Limbach-Oberfrohna
gerichtete Dokument mit dem Aktenzeichen GP-10000482 
vom 05.02.2020 öffentlich zugestellt.
Das Dokument liegt während der allgemeinen Sprechzeiten 
im Fachbereich Finanzen der Stadtverwaltung Limbach-Ober-
frohna, Rathausplatz 1, Zimmer B-110, 09212 Limbach-Ober-
frohna zur Einsichtnahme und Abholung bereit.
Das Dokument gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der 
Bekanntmachung zwei Wochen vergangen sind.
Durch diese öffentliche Zustellung des Dokumentes können 
Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechts-
verluste drohen können.

Limbach-Oberfrohna, den 06.02.2020
gez. Inka Heitzmann
Leiterin Fachbereich Finanzen

Infomärkte zur Netzverstärkung Röhrsdorf 
– Weida – Remptendorf (Abschnitt Ost) 
Von Röhrsdorf im Freistaat Sachsen über Weida nach Remp-
tendorf im Freistaat Thüringen wird die bestehende 380-kV-
Freileitung im Rahmen eines Ersatzneubaus verstärkt. Im 
Abschnitt Ost zwischen Röhrsdorf und Weida soll im Frühjahr 
das Planfeststellungsverfahren beginnen. Dazu informiert 
50Hertz vom 10. bis zum 15. Februar 2020 auf sechs Info-
märkten. 
Das Planungsteam des Übertragungsnetzbetreibers 50Hertz 
steht Mitte Februar nacheinander in Zedlitz, Hilbersdorf  
(Thüringen), Limbach-Oberfrohna, Wettelswalde, Callenberg 
und Waldenburg für Fragen und Hinweise zur Verfügung. 

weiter auf Seite 6
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Die Infomärkte sind Teil der frühen 
Öffentlichkeitsbeteiligung, die 50Hertz 
den jeweils formalen Genehmigungs-
schritten voranstellt. 
Projektleiterin Elke Korn: „Die frühe 
Öffentlichkeitsbeteiligung bietet allen 
Behörden, Anliegern und uns die Mög-
lichkeit, unseren Trassierungsvorschlag 
noch einmal zu prüfen und die mög-
lichen Alternativen zu besprechen. Es ist 
auch eine Chance, aktuelle, planungs-
relevante Hinweise zu erhalten und 
diese noch in das formale Verfahren 
einzubringen.“
Die bestehende Höchstspannungs-
leitung zwischen Chemnitz und dem 
Umspannwerk im thüringischen Wei-
da könnte vor allem in Sachsen einen 
geänderten Verlauf nehmen. Auf dem 
Erörterungstermin zur Bundesfach-
planung im September 2019 wurde der 
Korridorvorschlag weitgehend bestätigt. 
Das Planfeststellungsverfahren beginnt 
mit einer Antragskonferenz, auf der die 
Bundesnetzagentur die Vorgehensweise 
von 50Hertz zur Diskussion stellt. Den 
Antrag nach § 19 Netzausbaubeschleu-
nigungsgesetz (NABEG) bereitet 50Hertz 
derzeit vor.
Das sind die Termine der Infomärkte: 
(sie auch Anzeige Seite 19)
am Mittwoch, 12. Februar 2020:  
von 16 bis 19 Uhr im Schützenhaus 
Pleißa, (Hohensteiner Straße 160, 09212 
Limbach-Oberfrohna) 
am Freitag, 14. Januar 2020:  
von 16 bis 19 Uhr in Esche’s Gasthof 
(Rathausstraße 62, 09337 Callenberg)  
am Samstag, 15. Januar 2020:  
von 10 bis 13 Uhr im Veranstaltungs-
zentrum Kirche Franken 
(Dorfstraße 6, 08396 Waldenburg) 
Mehr Informationen zu den Infomärk-
ten und zum Vorhaben finden Sie unter 
www.50hertz.com/vorhaben14. 

Das Vorhaben „Netzverstärkung Röhrs-
dorf – Weida – Remptendorf“ 
50Hertz plant einen Ersatzneubau für 
die bestehende Freileitung zwischen den 
Umspannwerken Röhrsdorf (in Sach-
sen) und Weida bis Remptendorf (in 
Thüringen). Der Bedarf für eine höhere 
Übertragungsleistung wurde im Netz-
entwicklungsplan von 2012 erstmals 
bestätigt und dann in den Gesetzen 
zum Bundesbedarfsplan von 2013 und 
2015 als Vorhaben Nr. 14 verankert. 
Durch die verbesserte Stromtragfähigkeit 
wird die Übertragungsleistung um ca. 
40 Prozent gesteigert. Als länderüber-
schreitendes Netzausbauvorhaben ist 
die Bundesnetzagentur die zuständige 
Genehmigungsbehörde. Das Vorhaben 
wird in zwei Genehmigungsabschnitten 
geplant: dem Abschnitt Ost zwischen 

den Umspannwerken Röhrsdorf und 
Weida und dem Abschnitt West zwi-
schen den Umspannwerken Weida und 
Remptendorf. Für den Abschnitt West 
wurde im Dezember 2018 die Bundes-
fachplanung abgeschlossen und der 
Antrag auf Planfeststellung auf einer 
Antragskonferenz am 11. Dezember 
2019 vorgestellt. Für den Abschnitt Ost 
wird der Antrag auf Planfeststellung 
vorbereitet.
Über 50Hertz 
50Hertz betreibt das Stromübertragungs-
netz im Norden und Osten Deutschlands 
und baut es für die Energiewende be-
darfsgerecht aus. Unser Höchstspan-
nungsnetz hat eine Stromkreislänge 
von etwa 10.200 Kilometern – das ist 
die Entfernung von Berlin nach Rio de 
Janeiro. Das 50Hertz-Netzgebiet um-
fasst die Bundesländer Brandenburg, 
Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen, 
Sachsen- Anhalt und Thüringen sowie 
die Stadtstaaten Berlin und Hamburg. 
In diesen Regionen sichert 50Hertz mit 
über 1.100 Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern rund um die Uhr die Strom-
versorgung von 18 Millionen Menschen. 
50Hertz ist führend bei der sicheren 
Integration erneuerbarer Energien: In 
unserem Netzgebiet stammt schon über 
die Hälfte des verbrauchten Stroms aus 
regenerativer Erzeugung – Tendenz 
steigend. Anteilseigner von 50Hertz sind 
der belgische Übertragungsnetzbetreiber 
Elia (80 Prozent) und die KfW Banken-
gruppe mit 20 Prozent. Als europäischer 
Übertragungsnetzbetreiber ist 50Hertz 
Teil der Elia Group und Mitglied im 
europäischen Verband ENTSO-E. 
Mehr Informationen: 50hertz.com

Pressemitteilung

SCHAU REIN! 
Woche der offenen Unter-
nehmen Sachsen 2020 
Buchungsstart für Schüler
Schülerinnen und Schüler ab Klassen-
stufe 7 können sich ab sofort online 
unter www.schau-rein-sachsen.de für 
Unternehmensbesuche im Rahmen 
der Berufsorientierungsaktion „SCHAU 
REIN! Woche der offenen Unternehmen 
Sachsen“ anmelden. Sie können bis 
zum 3. März aus über 350 regionalen 
Angeboten auswählen und in ganz 
unterschiedliche Berufe schnuppern.
Es haben sich bereits über 170 Unter-
nehmen aus dem Landkreis Zwickau 
registriert und werden in der Woche 
vom 9. bis 14. März einen praxisnahen 
Einblick in ihren Arbeitsalltag und die 
Vielfalt der Ausbildungs- und Studien-
möglichkeiten geben. In ganz Sachsen 
öffnen in dieser Woche Unternehmen 
und Institutionen ihre Türen und beant-

worten Schülern und Eltern alle Fragen 
rund um Ausbildung, Studium und 
Anforderungen an die Bewerber. Auch 
Gymnasiasten haben die Möglichkeit, 
sich speziell über akademische Berufe 
und damit verbundene Karrierewege 
zu informieren.
Im vergangenen Jahr erzielte die sach-
senweite Aktion Rekord-Ergebnisse: 
Über 11.300 Schüler buchten insgesamt 
knapp 29.000 Termine.
Mit der SCHAU-REIN!-Fahrkarte ge-
langen die Jugendlichen kostenlos mit 
den öffentlichen Verkehrsmitteln zu den 
Veranstaltungen. Die Fahrkarte kann 
ab sofort unter www.schau-rein-sach-
sen.de zusammen mit den Angeboten 
der Unternehmen gebucht werden. Es 
lohnt sich!
Außerdem erhalten die Schülerinnen 
und Schüler der Oberschulen, Gym-
nasien, berufsbildenden Schulen und 
Förderschulen ab Klasse 7 das SCHAU-
REIN!-Magazin, in dem alle Unterneh-
men mit ihren Angeboten übersichtlich 
dargestellt sind.
Bei der Entscheidung können sich die 
Schüler auf die Hilfe und Unterstützung 
der Berufsberater, Praxisberater, Lehrer 
und Berufseinstiegsbegleiter verlassen.
Kontakt:
Stabsstelle Wirtschaftsförderung und 
Klimaschutz
Frau Manja König
Telefon: 0375 4402-25119
E-Mail: berufsorientierung@landkreis-
zwickau.de

Stabsstelle Wirtschaftsförderung und 
Klimaschutz, Landratsamt Zwickau

Wasser- und
Bodenanalysen
Am Montag, den 17. Februar bietet die 
AfU e.V. die Möglichkeit in der Zeit  von 
16 bis 17 Uhr in Limbach-Oberfrohna, in 
der Begegnungsstätte der Volkssolidari-
tät, Prof.-Willkomm-Str. 15, Wasser- und 
Bodenproben untersuchen zu lassen.
Gegen einen Unkostenbeitrag kann das 
Wasser sofort auf den pH-Wert und die 
Nitratkonzentration untersucht wer-
den. Dazu sollten Sie frisch abgefülltes 
Wasser (ca. 1 Liter) in einer Kunststoff-
Mineralwasserflasche mitbringen. Auf 
Wunsch kann die Probe auch auf ver-
schiedene Einzelparameter z.B. Schwer-
metalle oder auf Brauchwasser- bzw. 
Trinkwasserqualität überprüft werden.
Weiterhin werden auch Bodenproben 
für eine Nährstoffbedarfsermittlung ent-
gegengenommen. Hierzu ist es notwen-
dig, an mehreren Stellen des Gartens 
Boden auszuheben, sodass insgesamt 
ca. 500 Gramm der Mischprobe für die 
Untersuchung zur Verfügung stehen.

AfU e.V.
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STELLEN- UND AUSBILDUNGSBÖRSE

Stellenausschreibung I
Die Stadtverwaltung Limbach-Oberfrohna sucht zum 
01.10.2020 eine/n
Leiter/in des städtischen Bauhofes (m/w/d).

Aufgabengebiet:
Als Leiter/in des Bauhofes sind Sie verantwortlich für die 
fachliche und organisatorische Leitung des städtischen 
Bauhofes mit seinen Teilbereichen allgemeiner technischer 
Dienst im Stadtzentrum sowie den Ortsteilen, der Straßenbe-
leuchtung, der Stadtgärtnerei sowie der inneren Verwaltung 
des Bauhofes. Im Bauhof sind derzeit 23 Mitarbeiter/innen 
beschäftigt sowie ergänzend Bundesfreiwilligendienstleis-
tende und partiell auch anderweitige Hilfskräfte. In Ihrer 
Funktion als Leiter/in obliegt Ihnen die wirtschaftliche und 
effektive Planung des Arbeits- und Personaleinsatzes sowie 
die Beschaffung und Organisation der laufenden Pflege von 
Fahrzeugen, Ausrüstungsgegenständen und Werkzeugen. 
Neben der Organisation im eigenen Regiebetrieb ist Ihre 
Tätigkeit durch eine eng abzustimmende Kommunikation 
und Zusammenarbeit mit dem Fachbereich Stadtentwicklung 
sowie dem Bürgermeister der Großen Kreisstadt Limbach-
Oberfrohna geprägt.
Sie verfügen über folgende Voraussetzungen und Stärken:
•	 eine erfolgreich abgeschlossene Qualifikation mindestens 
	 auf dem Niveau des staatlich geprüften Technikers bzw. 
	 Meisters in einer dem Aufgabengebiet entsprechenden 
	 Fachrichtung (bspw. im Landschaftsbau, der Forstwirt-
	 schaft, Straßenbau, etc.),
•	 Erfahrungen im Bereich der Personalführung und Mit-
	 arbeitermotivation,
•	 wünschenswert sind darüber hinaus Erfahrungen auf
	 den Gebieten des Garten- und Landschaftsbaus und/oder 
	 im Bereich der Forstwirtschaft,
•	 den Besitz der Führerscheinklasse B/BE, von Vorteil sind 
	 der Besitz der Klassen C/CE,
•	 Organisationsvermögen und Dienstbereitschaft auch 
	 außerhalb der üblichen Dienstzeiten und über diese 
	 hinaus (z.B. Bereitschaftsdienst, Winterdienst),
•	 gute Kenntnisse im Umgang mit dem PC allgemein und 
	 mit Microsoft-Office-Programmen (Word, Excel, Power
	 Point) im Besonderen sowie
•	 gute Ortskenntnisse im Stadtgebiet Limbach-Oberfrohna.
	 Als Leiter/in des Bauhofes verfügen Sie außerdem über 
	 ein hohes Maß an Entscheidungsfreude, Zuverlässigkeit 
	 und persönliches Engagement. Darüber hinaus über- 
	 zeugen Sie uns durch Ihre außerordentliche Belastbarkeit, 
	 Ihr ausgeprägtes Verhandlungsgeschick, aber auch durch 
	 eine pragmatische und eigenverantwortliche Arbeitsweise. 
Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche und verant-
wortungsvolle unbefristete Vollzeitbeschäftigung. Die 
Vergütung erfolgt bei Vorliegen der Voraussetzungen nach 
der Entgeltgruppe 9c des Tarifvertrages für den öffentlichen 
Dienst (TVöD-VKA).
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte 
bis 29.02.2020 an die
Stadtverwaltung Limbach-Oberfrohna
Personal- und Verwaltungsmanagement
Rathausplatz 1
09212 Limbach-Oberfrohna
E-Mail: personalmanager@limbach-oberfrohna.de
Schwerbehinderte Menschen sind besonders aufgefordert 
sich zu bewerben und werden bei gleicher Eignung vor-

rangig berücksichtigt.
Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung ent-
stehen, werden durch die Stadtverwaltung Limbach-Ober-
frohna nicht ersetzt.
Bei Bewerbungen per E-Mail werden ausschließlich An-
hänge im PDF-Format verwertet. 

Stellenausschreibung II
Die Stadtverwaltung Limbach-Oberfrohna sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt für den Fachbereich Ordnungsangele-
genheiten eine/einen
Sachbearbeiter/in für das Sachgebiet Bürgerbüro (m/w/d).

Ihr Aufgabengebiet:
•	 Führen des Melderegisters, Melderegisterauskünfte
•	 Bearbeitung von Passangelegenheiten und Personalaus-
	 weisverfahren
•	 Ausstellen von Aufenthalts-, Lebens- oder Melde-
	 bescheinigungen
•	 amtliche Beglaubigungen
•	 Prüfung, Bearbeitung und Weiterleitung von Anträgen 
	 auf Ausstellung von Führungszeugnissen und Auskünften 
	 aus dem Bundeszentralregister
•	 Mitwirkung bei Wahlen und Bürgerentscheiden
•	 Serviceleistungen für Fachbereiche, bspw. Ausgabe und 
	 Entgegennahme von Anträgen
•	 Ausstellung von Ermäßigungskarten und Familienpässen
•	 Entgegennahme und Vermittlung von Bürgeranliegen 
	 am Bürgertelefon
•	 Verwaltung des Fundbüros
Sie verfügen über folgende Voraussetzungen:
•	 eine erfolgreich abgeschlossene, dreijährige und auf 
	 Rechtsanwendung orientierte Berufsausbildung; wün-
	 schenswert ist eine Ausbildung zur/zum Verwaltungsfach-
	 angestellte/r bzw. die Absolvierung des Angestellten-
	 lehrgang I
•	 gute Kenntnisse im Umgang mit dem PC allgemein und 
	 mit Microsoft-Office-Programmen (Word, Excel, Power
	 Point) im Besonderen
•	 Erfahrung im Umgang mit Bürgern und im Beschwerde-
	 management
•	 die Bereitschaft die Öffnungszeiten des Bürgerbüros voll 
	 umfänglich abzudecken
Ihre Stärken sind:
•	 schnelle Auffassungsgabe, Lernbereitschaft, Belastbarkeit 
	 und Ausdauer
•	 Kommunikationsstärke und Verantwortungsbewusstsein 
	 sowie
•	 Kundenorientierung und Freundlichkeit gegenüber den 
	 Bürgern
Bei Vorliegen der entsprechenden Voraussetzungen bieten 
wir Ihnen eine unbefristete Vollzeitbeschäftigung in der 
Entgeltgruppe 6 des Tarifvertrages für den öffentlichen 
Dienst (TVöD-VKA) sowie die im öffentlichen Dienst üblichen 
Sozialleistungen.
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte 
bis 29.02.2020 an die:
Stadtverwaltung Limbach-Oberfrohna
Personal- und Verwaltungsmanagement
Rathausplatz 1
09212 Limbach-Oberfrohna
E-Mail: personalmanager@limbach-oberfrohna.de
Schwerbehinderte Menschen sind besonders aufgefordert 
sich zu bewerben und werden bei gleicher Eignung vor-
rangig berücksichtigt. 

weiter auf Seite 8
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Aktuelle Stellenangebote der Agentur für 
Arbeit für Limbach-O./Niederfrohna:
Altenpfleger/-helfer; Ausbaufacharbeiter/Monteure; Berufs-
kraftfahrer; Chemikant; CNC-Fachkräfte/Schleifer; Elektriker/
Elektroniker; Fachkraft-Lagerlogistik; Fahrer Paketdienst; Flei-
scher; Friseure; Gabelstaplerfahrer; Helfer-Textilherstellung; 
Informatiker; KFZ-Mechatroniker; Maler; Maschinen- und 
Anlagenführer; Maurer; Metallbauer; Mechatroniker; Physio-
therapeut; Reinigungskräfte; SPS-Fachkraft 
Minijobs: Mitarbeiter im Umschlaglager für Paketdienste	
(alle Berufe m/w/d)

HINWEIS:
Sie arbeiten, wollen sich aber beruflich verändern?
Mit einer Meldung als ARBEITSUCHEND ist das möglich.
Wie das funktioniert? Und welche Vorteile das für Sie hat?
Rufen Sie an unter 0800 4 5555 00 wir beraten Sie gern.
Nähere Angaben und viele weitere freie Stellen und Aus-
bildungsplatzangebote finden Sie auch im Internet unter 
www.arbeitsagentur.de, in der JOBBÖRSE.
Klicken Sie sich doch mal rein!
Ihr Ansprechpartner im Arbeitgeber-Service Chemnitzer Land 
für die Meldung freier Stellenangebote oder für Fragen zu 
freien Stellenangeboten ist:
Ronny Frei  
E-Mail: Hohenstein-Ernstthal.Arbeitgeber@arbeitsagentur.de
Tel: 03723/409185

Die WAREMA stellt ein:
-	 Industriemeister als Gruppenleiter in der Fertigung (m/w/d)
-	 Gruppenleiter Kundencenter Inside/Auftragsbearbeitung 
	 (m/w/d)
-	 Ausbildung zur Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)
-	 Duales Studium Produktionstechnik (BA)
-	 Duales Studium Digital Engineering (BA)

Mehr Infos: www.warema-group.com/de/Karriere/
Kontakt:
WAREMA Sonnenschutztechnik GmbH
Personalmanagement
Ostring 6 | 09212 Limbach-Oberfrohna
www.warema-group.com/de/Karriere/

Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung ent-
stehen, werden durch die Stadtverwaltung Limbach-Ober-
frohna nicht ersetzt.
Bei Bewerbungen per E-Mail werden ausschließlich An-
hänge im PDF-Format verwertet.

UNSERE GREMIEN

Der Technische Ausschuss im Januar
Zur Sitzung des Technischen Ausschusses am 14. Januar 
standen zwei Beschlussvorlagen auf der Tagesordnung. 
Einmal beschäftigten sich die Mitglieder des Gremiums mit 
einem Nachtrag von rund 45.000 Euro, der bei der Elektro-
installation an der neuen Turnhalle in Pleißa notwendig 
wird. Oberbürgermeister Dr. Jesko Vogel und Fachbereichs-
leiter Michael Claus erläuterten die Vorlage kurz. Nach dem 
bereits erfolgten Beschluss im Ausschuss wurde aus dem 
Ortschaftsrat der Wunsch geäußert, im Zuge der Baumaß-
nahme auch die Festplatzversorgung zu verbessern. Deshalb 
soll der bestehende Verteiler erneuert und ein zweiter neu 
errichtet werden. Zudem soll, entsprechend des städtischen 
Klimaschutzkonzepts, die Vorbereitung für eine Ladesäule 

mit zwei Ladeplätzen für E-Autos geschaffen werden. Diese 
soll später mit Hilfe von Fördermitteln errichtet werden. Um 
dies alles umzusetzen, musste die Hauptverteilung überplant 
werden. Zudem beinhaltete der zu besprechende Nachtrag 
auch Blitzschutz. Dadurch erhöht sich die Auftragssumme 
auf rund 163.600 Euro. Alle Räte konnten dem zustimmen 
und so können die Arbeiten nun zügig durchgeführt werden.
Um den neuen Kreativ- und Verkehrsgarten in Oberfroh-
na drehte es sich anschließend. Hier sollte die Vergabe der 
Spielgeräte für rund 118.500 Euro an eine Firma aus der 
Nähe von Dresden erfolgen. Nach den Erläuterungen des 
Oberbürgermeisters fragte Stadtrat Jürgen Zöllner nach 
eventuellen Verkehrseinschränkungen in der Zeit des Baus. 
Hier konnte Fachbereichsleiter Michael Claus erwidern, dass 
Sperrungen vermieden werden sollen – allerdings wird es 
bei der Verlegung der Wasserleitungen sicherlich zu einer 
halbseitigen Sperrung kommen. Anschließend gaben die 
Räte einhellig ihre Zustimmung zu der Vorlage.
Am Ende der Sitzung hatten die Gremienmitglieder wieder 
einige Anfragen und Hinweise an die Verwaltung. So wies 
Stadträtin Anja Sonntag auf die Verteilerkästen der Deut-
schen Telekom im Stadtgebiet hin, bei denen im Zuge des 
Vectoring-Ausbaus Aufgrabungen durchgeführt wurden und 
diese bislang noch nicht wieder in einen ordnungsgemäßen 
Zustand zurückversetzt worden sind. Zudem fragte Stadtrat 
Dieter Schottenhamel zu einer geplanten Rettungswache in 
Rußdorf nach. Stadtrat Steffen Süß regte den Bau eines Rad-
weges in Richtung Stausee Oberwald sowie zum Chemnitz 
Center über den Ostring an. Hier erläuterte Oberbürgermeister 
Dr. Jesko Vogel die Komplexität solcher Vorhaben, unter 
anderem durch verschiedene Zuständigkeiten, notwendige 
Grundstücksankäufe oder bauliche Einschränkungen. Derzeit 
seien die Radwege zwischen Kändler und Chemnitz/Raben-
stein sowie Pleißa und Wüstenbrand über ein Programm des 
Freistaates in Planung.

Der Verwaltungsausschuss im Januar
Zur Sitzung des Verwaltungsausschusses am 21. Januar stand 
nur eine Beschlussvorlage auf der Tagesordnung. Diese drehte 
sich um die Annahme von Geldspenden für den Tierpark 
Limbach-Oberfrohna in Höhe von 780 Euro. Diese Summe 
wurde in der Zeit vom 24. Juli bis 12. Dezember des ver-
gangenen Jahres für die Übernahme von Tierpatenschaften 
überwiesen oder bar an der Tierparkkasse abgegeben. Die 
meisten Spender leben in der Stadt und der näheren Um-
gebung, aber auch diesmal waren Überweisungen von Tier-
paten aus Frankfurt/Main und sogar aus Österreich mit dabei. 
Anfragen an die Verwaltung gab es in dieser Sitzung keine. 

AUS DEM STADTGESCHEHEN

Rico Wrzal ist „Unternehmer der Jahres 2019“
Auch in diesem Jahr wurde zum Neujahrsempfang der 
„Unternehmer des Jahres“ ausgezeichnet. Aus neun Vor-
schlägen wählte die Jury in diesem Jahr Rico Wrzal, der in 
Kändler eine innovative Haustechnikfirma leitet. „Eine Stadt, 
eine Region ist immer nur so gut, wie die Leute, welche sie 
voranbringen“, betonte Dr. Tilman Werner, Geschäftsführer 
der Sächsischen Energieagentur Saena GmbH. Er hob hervor, 
dass Rico Wrzal als erfolgreicher Unternehmer und engagierter 
Bürger zeigt, wie sich durch Ideen, Tatkraft und Offenheit 
für Neues etwas Besonderes erreichen lässt. „Sie haben ihr 
Unternehmen seit der Gründung konstant weiter entwickelt 
und sind heute ein gefragter Ansprechpartner, wenn es um 
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intelligente Haustechnik und Batterie-
speicherlösungen geht“, so Dr. Tilman 
Werner weiter. Ein wichtiger Punkt für 
die Wahl zum „Unternehmer des Jahres“ 
war aber auch das Engagement für den 
Verein Freies Evangelisches Limbacher 
Schulzentrum (FELS). In den nächsten 
Jahren soll die Bildungsstätte in die Ar-
tiseda-Fabrik umziehen, die von Familie 
Wrzal im Jahr 2018 erworben wurde 
und saniert werden soll. Bis dahin sind 
Oberschule und Gymnasium des FELS 
in der ehemaligen Wasserturmschule 
untergebracht, bei deren Sanierung Rico 
Wrzal ebenso einen entscheidenden 
Beitrag leistete. Dem Vater von vier 
Kindern und gläubigen Christ liegt das 
Schulzentrum sehr am Herzen und er 
ist auch im Vorstand des Trägervereins 
aktiv. In seiner Dankesrede vor den rund 
700 Gästen in der Stadthalle kündigte 
dieser an, dass auch das Preisgeld der 
Ehrung von 1.500 Euro in die Schule 
fließen soll: für den Einbau eines Phy-
sikkabinetts. 
Seine Firma gründete der 50-Jährige 
nach seiner Ausbildung zum Elektriker 
und dem anschließenden Meisterstu-

dium mit Schwerpunkt Elektrotechnik 
bereits vor mehr als 25 Jahren in Känd-
ler. Gemeinsam mit Ehefrau Silke leitet 
er seitdem die Geschicke des Unter-
nehmens mit derzeit 30 Mitarbeitern 
und vier Auszubildenden. Wrzal Ge-
bäudetechnik bietet den Kunden ein 
Komplettpaket in den Bereichen Elektro, 
Heizung, Klima und Sanitär an. Dabei 
werden diese von der Planung bis zur 
Umsetzung fachmännisch betreut. Auch 
in Sachen Batteriespeicher zur Unab-
hängigkeit vom Stromanbieter ist die 
Firma Wrzal Vorreiter. „Als innovati-
ver Dienstleister ist uns der Schutz der 
Umwelt wichtig. Danach richten wir 
unser Angebotsportfolio aus und be-
raten unsere Kunden. Selbstverständlich 
nutzen wir die energieeffiziente Tech-
nik auch an unserem Firmenstandort“, 
betont das Team auf seiner Webseite. 
Damit die Erfolgsgeschichte des Fami-
lienunternehmens weitergehen kann, 
wird für 2020 wieder ein Auszubildender 
gesucht und auch Installateure in den 
verschiedenen Bereichen können sich 
gern bewerben. Mehr Infos dazu und 
zum Unternehmen: www.wrzal.de. 

Zum Neujahrsempfang überreich-
ten Laudator Dr. Tilman Werner, Ge-
schäftsführer der Saena GmbH (links) 
und Oberbürgermeister Dr. Jesko Vogel 
gemeinsam Urkunde, Pokal und Geld-
gutschein an Rico Wrzal (Mitte).

Streusalz-Silos für Bauhof 
aufgestellt

Am 23. Januar wurden die neuen Salz-
silos am zukünftigen Bauhof an der 
Burgstädter Straße aufgestellt. Diese 
sind größer als die bisherigen und fas-
sen rund 150 Kubikmeter Streusalz als 
Vorrat für den Winterdienst. Die Innen-
arbeiten im Verwaltungsgebäude laufen 
derzeit und je nach Witterung werden 
zudem die Außenanlagen in Angriff 
genommen. Die Fertigstellung ist für 
das Frühjahr geplant, so dass die Bau-
hofmitarbeiter mitsamt ihrer Technik 
bald umziehen können.

Peter Lohr ist Stadtmeister 
im Skat

Tierparkschule erhielt
UN-Auszeichnung

Das Projekt „Durch Vielfalt ans Ziel - 
Kindern mit Handicap die Natur er-
schließen“ der Tierparkschule wird im 
Rahmen des Sonderwettbewerbs „Sozia-
le Natur - Natur für alle“ als offizielles 
Projekt der UN-Dekade Biologische Viel-
falt ausgezeichnet. Die Auszeichnung 
wird an vorbildliche Projekte verliehen, 
die auf die Chancen aufmerksam ma-
chen, die die Natur und ihre biologische 
Vielfalt für den sozialen Zusammenhalt 
bieten. Das leistet das Team der 2011 
eröffneten Tierparkschule schon seit 
längerem mit großem Engagement, 
indem es Kinder von Förderschulen 
spielerisch an die Natur heranführt. 
„Der Tierparkförderverein ist stolz auf 
diese Leistung seiner Tierparkschule. 
Einen besonderen Verdienst daran ha-
ben die beiden Lehrerinnen Hannelore 
Schubert und Heidi Blochin“, betonte 
der Vorsitzende Prof. Klaus Eulenberger 

im Namen aller Vereinsmitglieder. Die 
Überreichung der Auszeichnung erfolgte 
am Rande der Vortragsveranstaltung 
am 22. Januar in der Parkschänke vor 
über 200 Gästen (Foto links). Die Lau-
datio hielt Oberbürgermeister Dr. Vo-
gel, der sich sehr darüber freute, „dass 
der ambitionierteste und erfolgreichste 
Förderverein unserer Stadt“ eine solche 
Ehrung erfährt. 

32 Frauen und Männer beteiligten sich 
an der Offenen Stadtmeisterschaft im 
Skat am 12. Januar im Vereinsheim 
der Gartenanlage „Sommerlust“. Auch 
bei der elften Auflage des Turniers 
schenkten sich die Teilnehmer nichts 
und Turnierleiter Joachim Funke (rechts) 
konnte am Ende Heinz Lohr als Sieger 
mit 2.745 Punkten verkünden. Auf den 
zweiten Platz kam Frank Friedrich mit 
2.588 Punkten und Dritte wurde Sabine 
Hornung mit 2.544 Zählern. Bürgermeis-
ter Robert Volkmann überreichte Heinz 
Lohr den Pokal und das Preisgeld von 
100 Euro (Foto) und freute sich über das 
erfolgreiche Turnier. Da sich der Termin 
diesmal etwas verschoben hatte, stehen 
die nächsten Stadtmeisterschaften be-
reits im November dieses Jahres wieder 
an und Joachim Funke hofft natürlich 
erneut auf viele Teilnehmer. Wenn es 
die Gesundheit zulässt, wird auch Heinz 
Lohr als Titelverteidiger wieder mit dabei 

weiter auf Seite 10
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UNSERE KITAS  
UND SCHULEN

sein. Er spielt regelmäßig in seinem 
Heimatort Wolkenburg und auch in Al-
tenburg Skat. Für das leibliche Wohl der 
Spieler sorgte an dem Tag Peter Leon-
hardi, der als Mitglied des Gartenvereins 
derzeit ehrenamtlich das Vereinsheim 
betreibt, mit zwei fleißigen Helferin-
nen. „Geöffnet haben wir vorwiegend 
am Wochenende: Freitag von 18 bis 22 
und Samstag von 16 bis 22 Uhr. Wer 
bei uns feiern möchte, kann sich gern 
unter Telefon: 03722/4017889 melden“, 
betonte er. Neben den Skatspielern sind 
auch regelmäßig die Dartfreunde in der 
„Sommerlust“ zu Gast. Sie spielen mit 
zwei Mannschaften freitags ab 17 Uhr 
und würden sich über Interessenten 
freuen. Geplant ist auch, eine Kinder 
und Jugendmannschaft aufzubauen.

AUS UNSEREN 
ORTSTEILEN

Bräunsdorfer Heimatbuch 
erschienen

Zum Neujahrsempfang am 10. Januar 
präsentierte der Bräunsdorfer Sieg-
fried Frenzel (Foto) gemeinsam mit 
Ortschaftsrat Joachim Dost den zweiten 
Band seiner „Bräunsdorfer Geschichten 
und Geschichte“. Nachdem der erste 
Band bereits reißenden Absatz gefunden 
hatte, hat der leidenschaftliche Hei-
matforscher und Maler in dem neuen 
Buch auf mehr als 400 Seiten weitere 
Themen untergebracht. So gibt es unter 
anderem einen umfangreichen Teil 
zum Heimatfestjahr 2015, aber auch 
über frühere Vereine, die Kriegszeiten 
und die Kirche wird berichtet. Natürlich 
gibt es auch jede Menge Anekdoten und 
Geschichten aus den Erinnerungen von 
Siegfried Frenzel.
Für 12 Euro ist das Buch über Orts-
vorsteher Silvio Pester, unter anderem 
zu seiner Sprechzeit Donnerstag 15:30 
bis 18:30 Uhr im Rathaus Bräunsdorf, 
erhältlich.

Anmeldezeiten für die 
künftigen 5. Klassen
Die künftigen Fünftklässler haben auch 
in diesem Jahr wieder die Qual der 
Wahl: Drei Oberschulen und das Al-
bert-Schweitzer-Gymnasium locken mit 
guten Bildungsangeboten. Mit „Tagen 
der offenen Tür“ und Informationsver-
anstaltungen für Eltern und Schüler der 
4. Klassen haben sich die Oberschulen 
in den letzten Wochen vorgestellt und 
das Albert-Schweitzer-Gymnasium lädt 
für den 29. Februar zu seinem „Tag der 
offenen Tür“ ein. 

Anmeldezeiten für künftige Fünftkläss-
ler in den drei Oberschulen:
Montag, 24. Februar	 7 bis 16 Uhr
Dienstag, 25. Februar	 7 bis 18 Uhr

Mittwoch, 26. Februar	 7 bis 16 Uhr
Donnerstag, 27. Februar	 7 bis 16 Uhr
Freitag, 28. Februar	 7 bis 12 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung.
Anmeldezeiten für künftige Fünftkläss-
ler im Albert-Schweitzer-Gymnasium:
Montag, 24. Februar	 7 bis 18 Uhr
Dienstag, 25. Februar	 7 bis 18 Uhr
Mittwoch, 26. Februar	 7 bis 18 Uhr
Donnerstag, 27. Februar	 7 bis 16 Uhr
Freitag, 28. Februar	 7 bis 12 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung.

Für die Anmeldung sind das Original 
der Bildungsempfehlung der Grund-
schule sowie Kopien der letzten Halb-
jahresinformation der Grundschule 
und der Geburtsurkunde des anzu-
meldenden Schülers mitzubringen. Bei 
Anmeldungen am Gymnasium ohne 
entsprechende Bildungsempfehlung ist 
eine Kopie das Jahreszeugnisses der 3. 
Klasse mitzubringen.

Heimatgeschichte muss nicht langweilen ...

Kaum wieder zu erkennen: links die verwilderte Grabstätte, rechts der Anblick nach 
den Pflegeeinsätzen der Schüler, Lehrer und Helfer.

Stolz können Jeremy, Niklas, Sebastian 
und Noah auf die geleistete Arbeit an der 
Grabstätte der Familie Fritzsching, auf 
dem Limbacher Friedhof sein. Einiges 
hat sich dort verändert, seitdem das Pro-
jekt „Spurensuche“ von Gabriele Uhrin 
und Volker Bokum ins Leben gerufen 
wurde. Dank gilt auch dem Elternpaar 
Antje und Jens Spindler, die nicht nur 
Material unentgeltlich zur Verfügung 
stellten, sondern tatkräftig mithalfen. 
In den nächsten Monaten bleibt Zeit 
das zusammengetragene Material zu 
Paul Fritzsching für eine kleine Aus-
stellung aufzubereiten. Ziel ist es nach 
Abschluss der Renovierungsarbeiten 

in der Pestalozzischule, den Schülern, 
Lehrern und Besuchern einen Einblick 
in das Leben und Wirken des Lehrers 
und Heimatforschers Paul Fritzsching zu 
ermöglichen, der viele Jahre an dieser 
Schule gearbeitet hat. Auch eine Straße 
und ein Platz in der Stadt tragen seinen 
Namen. Somit wird ein kleines Stück 
regionaler Geschichte im Bewusstsein 
der Menschen wieder erlebbar gemacht. 
Die Projektbegleiter bedauern dabei nur, 
dass die Jungs nach Beendigung ihrer 
Schulzeit nicht mehr zur Verfügung 
stehen und hoffen auf interessierte 
Nachfolger aus der Schülerschaft.

Text und Fotos: V. Bokum und G.Uhrin

Tanzen von Internationalen Kreistänzen
Schon seit einiger Zeit treffen wir uns 
regelmäßig zum Tanzen mit Eltern und 
Kindern und haben immer viel Freude 
dabei. Weil es mit mehr Leuten noch 
mehr Freude machen würde, möchten 
wir alle Interessierten aus Limbach und 
Umgebung dazu einladen. Es findet 
immer am 1. Donnerstag im Monat, 

von 15 bis 15:30 Uhr, 
im Advent-Kinder-
garten Bergstr. 18a, 
im Turnraum der 1. Etage, statt. Das 
nächste Treffen ist am 5. März. Denn: 
„Tanzen ist Lebensfreude und gut für 
Körper, Geist und Seele.“ Es sind keine 
Vorkenntnisse notwendig.	 L. Wehler
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Gerhart-Hauptmann-Schule 
stellte sich vor

Ein tolles Programm hatten die Schüler 
und Lehrer der Gerhart-Hauptmann-
Oberschule zu ihrem „Tag der offenen 
Tür“ am 11. Januar vorbereitet. Ausge-
rüstet mit einer Stempelkarte konnten 
die Grundschüler verschiedene Sta-
tionen im Schulhaus besuchen und 
sich an diesen ausprobieren. So gab 
es spannende Experimente (Foto) in 
den Chemie- und Physikkabinetten, 
aber auch in Deutsch und Mathe wur-
den kurzweilige Aufgaben angeboten. 
In Geografie, Geschichte und Biologie 
konnten die Knirpse ihr Wissen tes-
ten und auch ein bisschen Englisch, 
Französisch und Spanisch lernen. Zu 
sehen gab es zudem die verschiedenen 
Ganztagsangebote und auch Elternrat, 
Praxisberater und Schulsozialarbeiter 
stellten sich vor. In der Lehrküche wurde 
gekocht und der Elternrat bot Getränke 
an. „Fit wie ein Turnschuh“ hieß es in 
der Turnhalle, wo ein Parcours zum Aus-
toben einlud. Bei dem umfangreichen 
Angebot war es schwer, alle Stationen 
zu schaffen, aber wer insgesamt acht 
Stempel sammelte, durfte sich über 
einen kleinen Preis freuen.

UNSERE  
VERANSTALTUNGEN

Auch 2020 werden Sportler 
geehrt
Am 25. April soll es die nunmehr schon 
vierte Auflage des Sportlerballs geben. 
Derzeit haben die Sportvereine noch 
die Möglichkeit ihre Nominierungen 
bei Ronny Friedrich von der Stadtver-
waltung einzureichen. Am 25. April 
werden dann die von einer Jury ge-
wählten Sportler und Sportlerinnen des 
Jahres 2019 in der Stadthalle geehrt. 
Für alle Freunde des Sports wird ein 
abwechslungsreicher Abend organisiert. 
Moderator René Kindermann präsentiert 
unsere Sportler und führt durch das 
Programm. Aus der Welt des Sports 
haben bereits einige Gäste zugesagt. 

So wird Frank Busemann, der unter 
anderem bei den Olympischen Spielen 
1996 Silber im Zehnkampf errungen 
hat, beim Ball dabei sein. Mit Alisa 
Pester wird eine Handballerin begrüßt, 
die ihre sportliche Laufbahn beim BSV 
Limbach-Oberfrohna begonnen hat und 
aktuell beim Handball-Zweitligist BSV 
Sachsen Zwickau aktiv ist. Motorsport-
ler Didier Grams, der seit vielen Jahren 
erfolgreich im Motorsport unterwegs ist, 
hat sein Kommen ebenfalls zugesagt. 
Sicher wird es noch die eine oder andere 
Überraschung geben. Nach der Ehrung 
kann natürlich wieder das Tanzbein bei 
toller Partymusik geschwungen werden. 
Karten für den Sportlerball für 10 Euro 
sind wochentags von 9 bis 15 Uhr in 
der Stadthalle erhältlich.

Tanzen Sie mit in den
Frühling!
Die Gesellschaft 
für soziale Betreuung Bona Vita gGmbH 
lädt für den 18. März von 14 bis 18 
Uhr (Einlass ab 13 Uhr) zum beliebten 
„Tanz in den Frühling“ ein. Die Schirm-
herrschaft hat Oberbürgermeister Dr. 
Jesko Vogel übernommen. Zur Musik 
der Gruppe „Little Tandem“ können 
die Besucher das Tanzbein schwingen. 
Außerdem sorgen Schautänze sowie 
Vorführungen von Kita-Kindern für 
gute Unterhaltung. Auch eine Tombola 
ist wieder geplant. Ein gemütliches 
Kaffeetrinken ist im Eintrittspreis von 10 
Euro bereits enthalten. Karten für den 
„Tanz in den Frühling“ sind Montag bis 
Donnerstag von 10 bis 14 Uhr bei Heike 
Unfried in der Verwaltung der Gesell-
schaft für soziale Betreuung Bona Vita 
gGmbH, NEU: Hohensteiner Straße 95 
(neben Gärtnerei Schmidt), erhältlich. 
Die Karten können auch telefonisch 
unter 03722/591911 bestellt und dann 
zugeschickt werden. Restkarten sind 
auch am Tag der Veranstaltung vor Ort 
erhältlich.

Vielfältiges Programm im 
Esche-Museum
Endrunde für Ausstellung „Unter 
Dampf“
„Unter Dampf - Die Sammlung Ziemert“ 
geht vorerst in die Endrunde. Die Aus-
stellung kann noch bis zum 23. Februar, 
Dienstag bis Sonntag von 14 bis 17 Uhr 
im Esche-Museum, besichtigt werden. 
Neben der Präsentation der einmaligen 
Objekte aus der Sammlung Ziemert 
ist ihre historische Einordnung in den 
jeweils zeitgenössischen Kontext der 
Eisenbahnmodellgeschichte besonders 
spannend. Dafür wurden weitere Objek-
te ausgeliehen und ergänzt, u.a. meh-
rere Spielzeug-Dampfmaschinen, die in 

der ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts 
besonders beliebt waren und oft nicht 
von der Begeisterung für Eisenbahnen 
zu trennen sind. Auch nach der Weih-
nachtszeit bleiben Eisenbahnen ein 
immer interessantes Thema, so dass wir 
weiterhin auf regen Zuspruch hoffen. 
Eine letzte Führung mit den Eisen-
bahn-Experten findet am 23. Februar 
um 14:30 Uhr statt. 

Handarbeitstreffen mit Schnupperkurs 
Handspinnen
Am 8. Februar findet von 13 bis 17 
Uhr das nächste Handarbeitstreffen im 
Esche-Museum statt. Die Teilnehmer 
bringen eigene Handarbeitsprojekte mit, 
tauschen sich darüber aus und sitzen 
gemütlich zusammen. Als besonderes 
Angebot findet diesmal eine Einführung 
ins Handspinnen statt. Interessierte 
können sich an der Handspindel oder 
am Spinnrad ausprobieren. Es können 
auch eigene, funktionsfähige Spinnräder 
mitgebracht werden.

Keine Chance für Langeweile
Auch in den Winterferien gibt es in 
L.-O. jede Menge erleben. Der Ameri-
ka-Tierpark hat täglich von 9:30 bis 16 
Uhr geöffnet und bietet in Kombination 
mit dem Spielplatz und dem Stadtpark 
ein tolles Ausflugsziel zum Staunen, 
Beobachten und Toben. Und wer dann 
Appetit auf ein leckeres Eis oder ein 
Stück Kuchen hat, ist in der „Parkschän-
ke“ genau richtig. Das Team der vom 
Förderverein betriebenen Tierparkschule 
hat zudem ein Ferienprogramm für 
Schüler auf die Beine gestellt:
Ferienprogramm Tierparkschule
Dienstag, 11. Februar:	
Papier schöpfen
Mittwoch, 12. Februar:
Thema „Der Regenwald“ und „Wie stelle 
ich meine eigene Schokolade her?“
Donnerstag 13. Februar:
Kreativtag mit Peters Bastelfix – An-
fertigen von Saatenbildern uvm. 
Das Programm geht jeweils von 9 bis 
13 Uhr und der Unkostenbeitrag für 
Material, Essen und Getränke beträgt 
5 Euro pro Tag. Anmeldungen bitte per 
Mail: tierparkschule.l-o@gmx.de oder 
an der Kasse im Tierpark..
Zum Schmökern lädt die Stadtbiblio-
thek außer mittwochs täglich ein und 
auch im Apollo-Filmtheater gibt es 
in den Ferien tolle Filme zu erleben. 
Wer sich eine kuschelige Handpuppe 
herstellen will, ist im Esche-Museum 
genau richtig:
Ferienprogramm „Spiel mit mir – 
selbstgemachte Handpuppen“
Am 13. und am 20. Februar findet 

weiter auf Seite 12
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Vereinspräsentation der 
TSG Einheit Kändler
Am 14. und 15. Februar  findet die dritte 
Auflage der Vereinspräsentation der TSG 
Einheit Kändler e.V. statt. Der Verein lädt 
dazu an diesen beiden Tagen herzlich 
in die Großsporthalle ein. Den Beginn 
machen diesmal erstmalig am Freitag-
abend die Volleyballer. Ein Turnier der 
Freizeitmannschaften wird dazu ab 18 
Uhr durchgeführt Der Sonnabend be-
ginnt ab 10 Uhr mit einem Turnier der 
„Alten Herren“, dem sich ab 14 Uhr die 
B-Jugend Mannschaften anschließen. 

Um 15:15Uhr ist ein Spiel 
unserer Bambinis gegen 
die Mannschaft der Ober-
frohnaer „Rabauken“ ge-
plant.  Die Herrenmann-
schaften bilden den 
Abschluss eines fußball-
reichen Tages ab 18 Uhr. 
Während des gesamten 
Turnierverlaufs ist für das 
leibliche Wohl der Besu-
cher und Sportler bestens 
gesorgt. 	       Sven Fischer,

TSG Einheit Kändler e.V

Wir schaffen das? 
Ein Zwischenruf zur Klima-
debatte und Energiewende 

Für den 20. Februar, 19 Uhr, lädt die Bür-
gerakademie des Vereins L.O.s geht‘s e.V. 
zu einer weiteren Vortragsveranstaltung 
in den Saal des Esche-Museums ein. 
Der Eintritt ist frei. 
Für den Vortrag konnte Prof. Dr. Fritz 

Vahrenholt gewonnen werden. Er war 
lange Jahre Umweltsenator von Ham-
burg. In dieser Zeit hatte er sich weit 
über Hamburg hinaus viele Verdienste 
im Umweltschutz erworben. Danach 
war er in der Energiewirtschaft tätig 
als Vorstand von Shell, dem Wind-
kraftunternehmen Repower sowie von 
Innogy, einem der größten Investoren 
in erneuerbare Energien. Als Wissen-
schaftler hat sich der Chemiker kritisch 
mit den anthropogenen Ursachen der 
Klimaveränderung auseinandergesetzt. 
Hierfür wurde er u.a. als Mitautor des 
Buches „Die kalte Sonne“ bundesweit 
bekannt. In seinem Vortrag schildert er 
seine Sicht zur aktuellen Klimadebatte. 
Insbesondere wird er auf die Energie-
wende eingehen. Seine These, dass 
wir mehr Zeit haben und diese auch 

benötigen, um die Energiewende zum 
Erfolg zu führen, wird er in seinem 
Vortrag begründen. Des Weiteren be-
handelt er die Frage, welche Techno-
logien zur Energiegewinnung für ein 
Industrieland wie Deutschland im inter-
nationalen Kontext geeignet sind, um 
den Herausforderungen des Klimawan-
dels begegnen zu können. Im Anschluss 
an den Vortrag gibt es wie immer die 
Gelegenheit zur Diskussion.

Peter Siegel

Aus Kühn wird Melzer
Skoda-Autohaus wechselt 
Besitzer

UNSERE  
UNTERNEHMEN

Zum 6. Januar hat Christian Melzer das 
Skoda-Autohaus Kühn an der Burg-
städter Straße übernommen.
Er betreibt somit neben dem Skoda Au-

jeweils 14 bis 16:30 Uhr wieder ein 
Ferienprogramm im Esche-Museum 
statt. Diesmal werden lustige Hand-
puppen hergestellt, die sich als richtige 
Plappermäuler erweisen. Mit etwas 
Geschick, dem richtigen Material und 
tollen eigenen Ideen werden aus Strick-
schlauch von den Museumsmaschinen 
oder aus mitgebrachten Socken fröhlich 
plappernde Gesellen. Sie eignen sich 
zum gemeinsamen Spielen oder für 
große und kleine Auftritte. Das Ferien-
programm ist geeignet für Schulkinder, 
gerne in Begleitung von Eltern oder 
Großeltern. Um Anmeldung wird ge-
beten, Erwachsene 4 Euro, Kinder 2 Euro
Natürlich bietet auch das Jugendhaus 
„Area 23“ an der Meinsdorfer Straße 
in Rußdorf wieder ein buntes Ferien-
programm – da ist garantiert für jeden 
Geschmack etwas dabei:
Dienstag, 11. Februar 
Unser Klassiker: Besuch der Chemnit-
zer Eissporthalle! 

Auf den Schnee ist kein Verlass, drum 
genießen wir den Eislauf-Spaß! An-
schließend bummeln wir noch im 
Chemnitz-Center. 
Treff: 9 Uhr im Jugendhaus, bis ca. 14:30 
Uhr; Kosten: 7 Euro (Bitte extra Geld für 
Schlittschuhausleihe und Verpflegung 
einplanen!) 
Donnerstag, 13. Februar 
Virtual Reality auf Schloss Augustus-
burg… in der Ausstellung
„AUSGETRICKST“! 
Euch erwarten spektakuläre Illusionen, 
begehbare Kaleidoskope, schiefe Zim-
mer, 3D-Illusionen und eine virtuelle 
Mutprobe über den Dächern von New 
York! Ein Smartphone für die Ausstel-
lungs-App ist dabei explizit erwünscht! 
Treff: 9 Uhr im Jugendhaus, bis ca. 14:30 
Uhr; Kosten: 11 Euro (auf Wunsch: „Mut-
probe“ 3 Euro extra; ohne Verpflegung!) 
Dienstag, 18. Februar 
Zur Winter-Rallye laden wir euch ein, 
das Finale wird sehr schmackhaft 

sein! ;-) 
Wir streifen durch die nähere Umge-
bung, Wald und Flur – vielleicht ja sogar 
doch durch etwas Schnee? … und nur 
die Lösung von ein paar Aufträgen und 
Rätseln bringt uns an das ersehnte Ziel! 
Treff: 10 Uhr im Jugendhaus, bis ca. 
14 Uhr; Kosten: 6 Euro (Für Essen und 
Trinken ist gesorgt!) 
Donnerstag, 20. Februar
Aufbruch zur
„märchenhaften“ Moritzburg! 
Wir fahren zum Drehort des Kultfilms 
„Drei Haselnüsse für Aschenbrödel“ und 
besuchen die wundervolle Ausstellung 
u.a. mit Originalkostümen im Schloss! 
Treff: 10 Uhr im Jugendhaus, bis ca. 
15:30 Uhr; Kosten: 12 Euro (ohne Ver-
pflegung!)
Infos auch auf www.area23-russdorf.de. 
Anfragen und Anmeldungen bitte unter 
Tel. 03722/ 93192. Sollten wir unterwegs 
sein, bitte auf den Anrufbeantworter 
sprechen - wir rufen sicher zurück!
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Thomas Kühn (links) übergab sein Autohaus Anfang Januar an Christian Melzer. 
Beide kennen sich schon seit Jahren und Thomas Kühn hat seinem jetzigen Nach-
folger im Jahr 2003 sogar die Gesellenprüfung abgenommen.

tohaus Melzer an der B 174 in Chemnitz 
und einer freien Werkstatt am Altchem-
nitz-Center noch ein drittes Geschäft 
und ist dadurch für alle zukünftigen 
Anforderungen, die an einen Vertrags-
händler gestellt werden, gerüstet. Das 
1924 als LKW-Handel mit Reparatur 
gegründete Unternehmen ist seit 1992 
Skoda-Partner und somit genau wie 
das Autohaus Kühn ein langjähriger 
Familienbetrieb.
Dieses wurde 1978 als Kfz-Pflege und 
Autowäsche in Rußdorf gegründet 
und startete 1991 als Skoda-Partner 
neu. 1999 erfolgte der Umzug in den 
Neubau an die Burgstädter Straße. 
Thomas Kühn, der das Autohaus von 
Vater Klaus Kühn übernahm, hat sich 
im vergangenen Jahr zum Verkauf des 
Unternehmens entschieden und in 
Christian Melzer einen guten Partner 
dafür gefunden. „In der Betriebsgröße, 
in der wir bisher gearbeitet haben, sind 
die steigenden Ansprüche der Kunden 
und auch die Vorgaben aus dem Hause 
Skoda nicht mehr umsetzbar. Deshalb 
musste eine Entscheidung getroffen 
werden“, betonte Thomas Kühn. Beide 
sind sich einig, dass die Komplexität 
steigen und es große Umbrüche in der 
Branche geben wird – sei es im Bereich 
der Digitalisierung und auch bei der 
Elektromobilität. Dem will sich Chris-
tian Melzer mit Unterstützung seines 
gesamten Teams stellen. Zusammen 
mit den in Limbach übernommenen 

Broschüre für Bauwillige 
neu erschienen

In Zusammenarbeit mit dem BVB-Verlag 
wurde die Broschüre mit Infos für Bau-
willige neu erstellt. Auf 24 Seiten bietet 
sie zahlreiche Infos rund ums Bauen, 
unter anderem zum Baurecht, Denk-
malschutz oder Liegenschaftskataster. 
Zudem wird zum barrierefreien und 
nachhaltigen Bauen informiert. Diese 
liegt ab sofort im Rathaus aus und ist im 
Bürgerbüro und in der Stadtinformation 
erhältlich. Sie wird auch von den Mit-
arbeitern des Bauordnungsamtes an 
Bauwillige ausgegeben. Unter www.
limbach-oberfrohna.de ist die Broschüre 
online zu finden.

KURZ BERICHTET

Rußdorfer Geschichtsstunde
Zu einem weiteren Vortrag zur Rußdorfer 
Heimatgeschichte wird herzlich ein-
geladen am 27. Februar,19 Uhr, in den 
Gasthof Rußdorf, Waldenburger Str. 150.
Das Thema “Als Schmalhans Küchen-
meister war”, beleuchtet die Zeit der 
beiden Weltkriege und die Nachkriegs-
zeit in Rußdorf und Umgebung.

Peter u. Sabine Barth,
Förderverein Esche-Museum

Limbach-Oberfrohna

Pkw stößt gegen Lkw 
Eine 61-Jährige befuhr mit ihrem VW 
am Morgen des 14. Januar die Straße 
„Am Stadtpark“ aus Richtung Weststra-
ße in Richtung Albert-Einstein-Straße. 
In Höhe des Hausgrundstücks 16 kolli-
dierte die VW-Fahrerin mit einem am 
rechten Fahrbahnrand, in Fahrtrichtung, 
parkenden Lkw eines 59-Jährigen. Die 
Fahrerin des PKW gab an, dass sie von 
der Sonne geblendet wurde. Es entstand 
an beiden Fahrzeugen ein Sachschaden 
in einer Gesamthöhe von rund 4.000 
Euro. Glücklicherweise wurde niemand 
verletzt.

Einbruch in Kellerabteile 
Unbekannte drangen zwischen 21. Ja-
nuar, 19 Uhr bis 22. Januar, 7:30 Uhr, 
auf bisher unbekannte Art und Weise 
in ein Mehrfamilienhaus an der Kör-
nerstraße ein. In der Folge öffneten die 
Täter die Vorhängeschlösser von sechs 
Kellerabteilen. Aus den Verschlägen ent-

DIE POLIZEI
INFORMIERT

Angestellten, besteht dies aus derzeit 
50 Mitarbeitern. „Wir legen nach wie 
vor auch hier in Limbach-Oberfrohna 
großen Wert auf Kundenkontakt und 
die gewohnten Öffnungszeiten bleiben 
bestehen. Zusätzlich wollen wir zukünf-
tig verstärkt neue Medien nutzen und 
zum Beispiel Termine ebenso online 
vergeben“, so Christian Melzer weiter.
Die vertrauten Ansprechpartner für die 
Kunden bleiben erhalten und gleich-
zeitig sind wesentlich mehr Fahrzeuge 
verfügbar. Gern würde er das Engage-
ment seines Vorgängers bei dem von 

der Stadthalle organisierten Radrennen 
„Straßenschlacht“ weiterführen. Dass er 
ein Herz für den Sport hat, zeigt auch 
das Sponsoring der Chemnitzer Basket-
ball-Zweitligisten „Niners“, deren Spieler 
Skodas vom Autohaus Melzer fahren.
Zudem möchte er auch in Limbach 
eigenen Nachwuchs ausbilden und 
2020 je einen Ausbildungsplatz zum 
Automobilkaufmann beziehungsweise 
Kfz-Mechatroniker anbieten. Gesucht 
wird außerdem zur Soforteinstellung 
ein Mechaniker. Mehr Infos unter: www.
autohaus-melzer.de

wendeten sie Spirituosen, Waschmittel, 
einen Kärcher und ein altes E-Bike. 
Der Stehlschaden blieb mit 300 Euro 
vergleichsweise gering. Wer Hinweise 
zu den Tätern oder zum Verbleib des 
Diebesgutes geben kann, wird gebe-
ten, sich bei der Polizei in Glauchau zu 
melden, Telefon 03763/640.
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Am 18. Februar lädt der Limbach-Oberfrohnaer NABU-Re-
gionalverband Erzgebirgsvorland e.V. zu seinem nächsten 
Vortrag ein. In einer Live-Multivisions-Reportage stellt Ralf 
Schwan seinen Gästen Georgien vor. Ein Land der Vielfalt 
und der alten Kulturen, der herzlichen Gastfreundschaft und 
kulinarischer Höhepunkte sowie der faszinierend grandiosen 
Bergwelt des Kaukasus. In eindrucksvollen Bildern, authen-
tischen Videos und musikalischer Untermalung, präsentiert 
Ralf Schwan ein lebendiges Porträt des Landes zwischen 
Europa und Asien. 
Lassen Sie sich vom Zauber des wilden Kaukasus gefangen 
nehmen!
Veranstaltungsort ist Beierleins Landgasthaus, Straße des 
Friedens 72 in 09337 Callenberg OT Reichenbach. Beginn 
ist wie immer 19 Uhr. Der Eintritt ist frei. Mit einer Spende 
können Sie unsere Arbeit unterstützen.        Thomas Polster

Disney-Mitmach-Kino im Apollo

Das Apollo Filmtheater an der Jägerstraße 24 lädt am 
9. Februar um 15 Uhr alle Kinder zwischen drei und sechs 
Jahren zum Disney Junior Mitmach-Kino ein. „Ein Kino-
besuch ist ein Abenteuer, besonders für die kleinen Kinder. 
Aber einen ganzen Film lang still zu sitzen, das ist oft noch 
zu viel verlangt. Das Disney Junior Mitmach-Kino verbin-
det den Kinobesuch deshalb mit der aktiven Teilnahme an 
kleinen Spielen, Rätseln und Tanzeinlagen“, erklärt Kino-
besitzer Olaf Müller. An dem Nachmittag wird den Kleinen 
so einiges geboten. „Wieder mit dabei sind unsere beliebten 
Disney Channel Helden Vampirina und Welpenfreunde. 
Unterstützung bekommen sie von unserem neuen Disney 
Junior Hit T.O.T.S. – alle Folgen sind natürlich brandneu 
und wurden noch nie im Fernsehen gezeigt“, so Olaf Müller 
weiter. Er bittet alle Eltern und Kinder rechtzeitig im Kino zu 
sein, damit die Knirpse nichts verpassen. Der Eintritt kostet 
nur 5 Euro pro Person.

Neue Infotafel für Hanneloreneiche
Nachdem die beschmierte Infotafel an der Hanneloreneiche im 
Sommer entfernt werden musste, können sich Spaziergänger 
ab sofort wieder über den im Limbacher Land einmaligen 
Baum informieren. Dieser wird auf über 400 Jahre geschätzt 
und hat aktuell einen Stammumfang von 5,62 Metern. Bereits 
seit den 1930er Jahren steht der am Friesenweg zwischen 
Burgstädter Straße und Waldstadion stehende Baumriese 
unter Naturschutz. Sein Name geht vermutlich auf eine auf 
dem Limbacher Rittergut lebende Edelfrau zurück. Mitte 
Januar brachten Bauhofmitarbeiter die neu gestaltete Tafel 
an. Bei deren Erstellung konnte die Stadtverwaltung auf die 
Hilfe von Friedemann Maisch zurückblicken, der im Auftrag 
des Esche-Museums zu bedeutenden Bäumen im Limbacher 
Land forscht. Er hat die Infos zusammengetragen und das 

„Georgien - Im Zauber des wilden Kaukasus“
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HEIMATGESCHICHTE

Anna Esche (1824-1920)
Erste Ehrenbürgerin der Stadt Limbach
Am 16. Februar jährt sich der Todestag von Anna Esche zum 
100. Mal. Das ist Anlass, sich wieder einmal in Erinnerung zu 

Neue Angebote des HALT e.V.
Der HALT e.V. Beratungszentrum für Soziales unterbreitet 
im Jahr 2020 in der Region Limbach-Oberfrohna neue An-
gebote, die für alle Bevölkerungsschichten von Interesse sein 
könnten. Jeweils am Mittwoch ab 13 Uhr kann man sich 
in der Geschäftsstelle Am Hohen Hain über die folgenden 
Angebote informieren bzw. gerne auch aktiv mitarbeiten:
1. Mittwoch im Monat:	 Foto- und Exkursionstag 
2. Mittwoch im Monat:	 Basteln und Modellbau 
3. Mittwoch im Monat:	 Spielenachmittag 
4. Mittwoch im Monat:	 Stadt- und Regionalgeschichte 
Wir bitten alle Interessenten an diesen Angeboten sich 
persönlich oder telefonisch unter 03722/8901900 im HALT 
e.V. Limbach-Oberfrohna, Am Hohen Hain 18, zu melden. 

Vorstand des HALT e.V.

Junge Eiskunstläufer erfolgreich

Vom 2. bis 3. Januar fanden in Oberstdorf die Deutschen 
Meisterschaften im Eiskunstlaufen statt. Die Limbacher Emilie 
Geppert und Piero Joel Lopez Moreno starteten in der Kategorie 
Nachwuchs und belegten den 2. Platz. Das Foto zeigt sie mit 
Trainer Hendrik Hilpert und ihren Medaillen. Am 12. Februar 
wird das Paar im Rahmen der Holiday on Ice-Show in Zwickau 
zu sehen sein. (Foto: privat)

Foto beigesteuert, das die Eiche in den 1920er Jahren, noch 
auf freiem Feld, zeigt. Ein ausführlicher Bericht von ihm dazu 
war bereits im „Stadtspiegel“ zu lesen. Damit das Umfeld des 
Baumes sich optisch ansprechend zeigt, haben die Bauhof-
mitarbeiter auch das Eulen-Schild und den Zaun erneuert.

Informationsveranstaltung zur
„Schaufensterkrankheit“
Der Verein Netzwerk Selbsthilfe Sachsen, Borreliose, FSME 
und bakterielle Erkrankungen e.V. lädt am 27. Februar zu 
einer Informationsveranstaltung zum Thema „Schaufens-
terkrankheit“ mit Chefarzt Dr. med. Athanasios Karagiannis 
ein. Diese findet um 15 Uhr im Seniorentreff „Schwaneneck“, 
Herrenstraße 21, Burgstädt, statt.
Dr. med. Athanasios Karagiannis ist Facharzt für Gefäß-
chirurgie, Facharzt für Herzirurgie und Endovaskulärer 
Chirurg (DGG). Er arbeitet als Chefarzt der Klinik für Gefäß- 
und endovaskuläre Chirurgie am Diakoniekrankenhaus in 
Hartmannsdorf.
Bei der Schaufensterkrankheit liegt eine Arteriosklerose in 
den Beingefäßen vor. Die Fachbezeichnung lautet periphere 
arterielle Verschlusskrankheit (pAVK). Typisches Symptom 
dieser Verengung der Schlagadern sind starke Schmerzen 
in den Beinen. Diese äußern sich vorrangig bei körperlicher 
Anstrengung, dadurch müssen die Betroffenen beim Ge-
hen häufig Pausen einlegen. Viele versuchen, das häufige 
Stehenbleiben wie einen Schaufensterbummel aussehen 
zu lassen, indem sie stets vor Geschäften stehen bleiben. 
Bei frühzeitiger Diagnose lässt sich die Erkrankung gut be-
handeln. Wird sie erst spät erkannt, hilft oft nur noch eine 
Operation. (Quelle: www.gesundheit.de)	 Pressemitteilung

weiter auf Seite 16
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KIRCHLICHE TERMINE

Evangelische Allianz Limbach-Oberfrohna
„Suchet der Stadt Bestes“ - Gebet für L.-O.
jeden Donnerstag von 7:30 bis 8:00 Uhr
Christen aus den verschiedenen Gemeinden unserer Stadt 
treffen sich in der Brüdergemeinde, Lindenaustraße 1, 1.OG

Stadtkirche Limbach
Pfarrer Schubert		  Telefon: 406981
Sonntag, 9. Februar
09:30 Uhr	 Gottesdienst mit anschl. Heiligem
		  Abendmahl und Kindergottesdienst
Sonntag, 16. Februar
09:30 Uhr	 Gottesdienst mit anschl. Heiligem
		  Abendmahl und Kindergottesdienst

Lutherkirche Kändler
Pfarrer Vögler		  Telefon: 93393
Sonntag, 9. Februar
09:30 Uhr	 Sakramentsgottesdienst und
		  Kindergottesdienst

Lutherkirche Oberfrohna
Pfarrerin Henze		  Telefon: 92832
Sonntag, 9. Februar
10:30 Uhr	 Sakramentsgottesdienst und
		  Kindergottesdienst
Sonntag, 16. Februar
10:30 Uhr	 Sakramentsgottesdienst

Johanniskirche Rußdorf
Pfarrer Schubert		  Telefon: 95111
Sonntag, 9. Februar
09:00 Uhr	 Sakramentsgottesdienst 
Sonntag, 16. Februar
09:00 Uhr	 Sakramentsgottesdienst 

Kirche „Zum Guten Hirten“ Bräunsdorf
Pfarrer Schubert		  Telefon: 93496
Sonntag, 9. Februar
10:00 Uhr	 Sakramentsgottesdienst und
		  Kindergottesdienst
Sonntag, 16. Februar
10:00 Uhr	 Predigtgottesdienst und Kindergottesdienst

Kirche zu Pleißa
Pfarrer Herold 		  Telefon: 93212
Sonntag, 9. Februar
09:00 Uhr	 Sakramentsgottesdienst
Sonntag, 16. Februar
09:00 Uhr	 Sakramentsgottesdienst

Katholische Pfarrei „St. Marien“
Pfarrer Oettler		  Telefon: 88215

dem Gebiet hilfreicher Nächstenliebe und 1896 mit derselben 
Begründung die Carola-Medaille in Gold. Anna Esche starb 
96-jährig, bis zuletzt geistig rege und hoch geehrt. 
Von ihr und ihren Kindern stammten verschiedene Schen-
kungen und Stiftungen für soziale Zwecke, so z.B. die „Ge-
schwister-Esche-Stiftung“, deren jährliche Zinserträge be-
dürftigen Männern und Frauen über 60 Jahre „zur Bezahlung 
von Wohnung und Feuerung“ zugutekamen.

Förderverein Esche-Museum e. V.

Gründer der Spinnerei in Flöha, 
Peter Otto Clauß.
Am 18. 10.1844 heiratete sie den 
Limbacher Arzt Dr. Carl Julius 
Esche, der in vierter Generation 
von Johann Esche abstammte 
und ab 1847 als Teilhaber in 
die Firma Moritz Samuel Esche 
eintrat, die er mit seinem Bruder 
Theodor gemeinsam führte. Das 
Ehepaar wohnte in der Villa 
am heutigen Anna-Esche-Gäss-
chen. Anna und Julius bekamen 
drei Kinder. 

Anna Esche bei der Ausfahrt aus ihrem Grundstück 1895. In 
dem Gebäude am Anna-Esche-Gässchen befindet sich heute 
eine Hautarztpraxis. (Foto: Albin Schierig)

1887 wurde Anna Esche Mitbegründerin und Vorsitzende 
des Albert-Zweigvereins Limbach. Dieser im Jahre 1867 in 
Dresden gegründete Frauenverein des Roten Kreuzes war 
nach König Albert von Sachsen benannt und widmete sich 
in Friedenszeiten karitativ der Armenpflege. Hauptaufgabe 
war die Betreuung sozial Benachteiligter und Kranker, die 
Verteilung kostenloser Lebensmittel und die Unterstützung 
von Familien, die fremde, oft uneheliche Kinder aufzogen.
Für ihr soziales Engagement wurde Anna Esche 1896 zur 
ersten Ehrenbürgerin der Stadt Limbach ernannt. Auch das 
Königreich Sachsen verlieh Anna Esche hohe Auszeichnungen, 
so 1894 die silberne Carola-Medaille für ihre Verdienste auf 

Anna Esche als junge Frau 
(Foto: Esche-Museum)

Nach dem Tod ihres Mannes kümmerte sich Anna Esche 
bis ins hohe Alter um soziale Belange in Limbach. Ihr erstes 
Projekt war 1882 die Gründung einer „Kinderbewahranstalt“, 
in der noch nicht schulpflichtige Kinder berufstätiger Frauen 
gegen ein geringes Entgelt ganztägig betreut wurden. Frau 
Esche gehörte von Anfang an dem Vorstand dieser Einrichtung 
an und zählte zu den tatkräftigsten Förderern. Hatte sie bis-
her schon jährlich 600 Mark gespendet, stiftete sie im Jahre 
1890 15.000 Mark von gesamt 18.000 für einen Neubau, der 
1890 eingeweiht wurde. Das war die erste Kindertagesstätte 
unserer Stadt und war mit großen Aufenthaltsräumen und 
Garten erstaunlich modern. Sie bot 40 bis 60 Kindern Auf-
enthalt und Betreuung. 
In der Inflation 1923 geriet die Einrichtung in wirtschaftliche 
Schwierigkeiten, und die Firma Johannes Richter erwarb 
das Gebäude.

rufen, wer diese Frau war, nach der in Limbach-Oberfrohna 
sogar zwei Straßen benannt sind: das Anna-Esche-Gässchen 
und die Anna-Esche-Straße. 
Anna Clara Esche wurde 1824 in Chemnitz geboren – als 
Tochter von Henriette Sophie, geb. Rahlenbeck, und dem 
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Die Apotheken im Umland
haben an folgenden Tagen Bereitschaftsdienst:

(Limbach, Oberfrohna, Rußdorf, Bräunsdorf, Kändler und 
Pleißa, Wolkenburg, Kaufungen, Uhlsdorf, Dürrengerbis-
dorf):
Die deutschlandweit einheitliche und kostenlose zentrale 
Notrufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst ist: 
116 117. Unter dieser Nummer wird außerhalb der regulären 
Sprechzeiten der zuständige Bereitschaftsarzt vermittelt. 
Wichtig: bei schweren Unfällen und lebensbedrohlichen Zu-
ständen muss nach wie vor der Notruf 112 gewählt werden!

ÄRZTLICHE BEREITSCHAFT

APOTHEKENBEREITSCHAFT

6. Februar - Aesculap-Apotheke
Hauptstraße 28c | Kändler
7. Februar - Neue Paracelsus Apotheke
Leipziger Straße 9-11 | Hartmannsdorf
8. Februar - Neue Apotheke Limbach-Oberfrohna
Chemnitzer Straße 16 | L.-O.
9. Februar - Elefanten-Apotheke
Bahnhofstraße 5 | Burgstädt
10. Februar - Moritz-Apotheke
Moritzstraße 18 | L.-O.
11. Februar - Sonnen-Apotheke
Friedrich-Marschner-Str. 49 | Burgstädt
12. Februar - Kronen-Apotheke
Jägerstraße 9 | L.-O.
13. Februar - Mozart-Apotheke
Waldstraße 18 | Penig
14. Februar - Apotheke im Ärztehaus
Ludwig-Richter-Straße 10 | L.-O.
15. Februar - Beethoven-Apotheke
Leipziger Str. 23b | Hartmannsdorf
16. Februar - Brücken-Apotheke
Brückenstr. 13 | Penig
17. Februar - Rosen-Apotheke
Frohnbachstr. 26 | L.-O.
18. Februar - Schwanen-Apotheke
Markt 14 | Burgstädt
19. Februar - Aesculap-Apotheke
Hauptstraße 28c | Kändler
20. Februar - Neue Paracelsus Apotheke
Leipziger Straße 9-11 | Hartmannsdorf
21. Februar - Neue Apotheke Limbach-Oberfrohna
Chemnitzer Straße 16 | L.-O.
22. Februar - Elefanten-Apotheke
Bahnhofstraße 5 | Burgstädt
23. Februar - Moritz-Apotheke
Moritzstraße 18 | L.-O.

Sonntag, 9. Februar
10:30 Uhr	 Heilige Messe
Mittwoch, 12. Februar
14:30 Uhr	 Senioren-Messe, anschl. Senioren-Treff
Sonntag, 16. Februar
08:30 Uhr	 Heilige Messe
Mittwoch, 19. Februar
08:45 Uhr	 Werktagmesse, anschl. Senfeimerfrühstück

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde Penig Wolken-
burg-Kaufungen
Pfarrer Bilz		  Telefon: 037609/5344
Sonntag, 9. Februar
09.00 Uhr 	 Gottesdienst in Kirche Penig
10.30 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl
		  Gemeinderaum Wolkenburg
Sonntag, 16. Februar
10.00 Uhr 	 Gottesdienst Abschluss Kinderbibeltage in 
Kirche Penig

Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten Limbach-Ober-
frohna
Pastor Richter		  Telefon: 03727/9998377
jeden Samstag
09:00 Uhr 	 Bibelgespräch
10:30 Uhr 	 Predigt- und Kindergottesdienst

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde – Christuskapelle 
Christoph Müller 	 Telefon: 88022
Waldenburger Straße 5A
jeden Sonntag: 10:00 Uhr 	 Gottesdienst und
				    Kindergottesdienst

Lebenslicht – Christus im Zentrum
Werner Walter		  Telefon: 84262
jeden Sonntag: 10:00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst

Landeskirchliche Gemeinschaft
Thilo Dickert		  Telefon: 84819
Pleißaer Straße 13c
jeder 1. Sonntag im Monat, 15 Uhr: Gemeinschaftsstunde
an jedem weiteren Sonntag, 19:30 Uhr: Gemeinschaftsstunde

Evangelisch-Kirchliche Gemeinschaft
Christine Konrad		 Telefon: 403141
jeden Sonntag: 17:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
			   für Jung und Alt

Neuapostolische Kirche
Gemeindevorsteher Markus Stephan, Telefon 4082911
jeden Sonntag: 10:00 Uhr Gottesdienst

God is good Gemeinde
Anett Kladrowa		  Telefon: 6056685
Albert-Einstein-Straße 24-26
jeden Sonntag
15:30 Uhr	 Connect - Gemeinsam Gott erfahren,
Weitere Infos unter www.godisgood.eu.

C3 Church
Mattis Thielmann, mattisthielmann@c3leipzig.church
in der Artiseda-Fabrik, Zugang über Marktstraße 11
Sonntag, 23. Februar
10:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 15. März
10:00 Uhr Gottesdienst

Religionsgemeinschaft der Zeugen Jehovas
			   Telefon: 88512
Sonntag, 9. Februar
14:00 Uhr	 Vortrag: "In einer sündigen Welt ein gutes 
		  Gewissen bewahren"
Sonntag, 16. Februar
14:00 Uhr	 Vortrag: „In welchem Ruf stehen wir zu Gott?“
jeden Mittwoch und Donnerstag 19.00 Uhr:
Gemeinsame fortlaufende Besprechung einiger Bibelkapitel 
mit Nutzanwendung für unsere Zeit sowie Betrachtung des 
Buches „Jesus – der Weg, die Wahrheit, das Leben“
jeden Sonntag 10:00 Uhr und 14:00 Uhr Gottesdienst
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• Orthopädische Maßschuhe
• Orthopädische Maßeinlagen
• Orthopädische Zurichtungen
   an konfektionierten Schuhen
• Beratung und spezielle Schuhversorgungen von  
   Patienten mit Diabetes mellitus
• Kompressionsstrumpfversorgungen
• Knie- und Fußbandagen
• Verbandschuhe
• Schuhreparaturen
• elektronische Fußdruckmessung 
   (dynamische Pedografie)

Albert-Einstein-Straße 33 a
09212 Limbach-Oberfrohna
Parkmöglichkeiten direkt
vorm Geschäft	

Öffnungszeiten
Mo	 14.00 - 18.00 Uhr
Di	 09.00 - 18.00 Uhr
Mi	 09.00 - 12.00 Uhr
Do	 09.00 - 18.00 Uhr
Fr	 09.00 - 18.00 Uhr

Telefon: 03722 - 69 39 07 2Telefon: 03722 - 69 39 07 2

Lernhilfe Limbach-Oberfrohna
Tel.:03723/667763, www.meine-lernhilfe.de

jochen.meyer@meine-lernhilfe.de

Stellenangebot:
Für Nachhilfe in

Mathe, Englisch u. a. Fächern
ab sofort gesucht:

Studenten, Sprachassistenten, 
Lehrer, Ingenieure, (Vor-)Ruheständler, ...

(m/w/d, zuverlässig, deutsches Abi,
möglichst langfristig, Honorar)

Werben mit VerstandWerben mit Verstand

	 Plakate

	 Ansichtskarten 	 Kalender

	 Layout & Satz

	 Flyer,
	 Faltblätter

Grenzgraben 69 ~ 09126 Chemnitz
Telefon: 03 71 · 5 33 45 21 ~ Fax: 03 71 · 5 33 45 18
zweitweg-verlag@selbsthilfe91.de

Verlag & WerbungVerlag & Werbung

	 Printmedien	 Visitenkarten

	 Betreuung & Beratung

Präsentationsmappen,
Geschäftsunterlagen
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SteSteuuern 2020ern 2020
Grundfreibetrag:
Der Grundfreibetrag soll das Existenzminimum absichern. 
Beträge, die sich im Rahmen des Grundfreibetrages bewegen, 
müssen nicht versteuert werden. Wie in der Vorjahren wurde 
er 2020 erhöht. So beträgt der Grundfreibetrag für Singles nun 
9.408 Euro (2019: 9.168 Euro). Für Verheiratete liegt der Grund-
freibetrag seit Januar bei 18.816 Euro (2019: 18.336 Euro).

Kinderfreibetrag:
Eltern können sich zusätzlich über die Erhöhung des Kinderfrei-
betrags freuen. Er steigt um 192 Euro auf 5172 Euro, für Eltern 
ist dieser Betrag ihres Einkommens pro Kind und Jahr steuer-
frei. Das Finanzamt rechnet aus, ob Eltern finanziell besser mit 
dem Kindergeld – das 2020 nicht erhöht wird – oder mit dem 
Kinderfreibetrag fahren. Vor allem bei höheren Einkommen ist 
die steuerliche Entlastung meist günstiger.

Mehrwertsteuer:
Um kleinere Beträge, aber dafür um die Beseitigung eines lang-
jährigen Ärgernisses für Frauen, geht es bei der Änderung der 
Mehrwertsteuer. Auf Tampons, Binden und andere Artikel zur 
Monatshygiene werden künftig nicht mehr 19, sondern nur noch 
sieben Prozent Mehrwertsteuer erhoben. Ob die Artikel dadurch 
tatsächlich billiger werden, bleibt abzuwarten: Die Preise macht 
letztlich der Handel.
Die ermäßigte Mehrwertsteuer gilt künftig übrigens auch für 
E-Books, E-Papers und elektronische Zeitschriften.

Umzugs- und Verpflegungspauschale:
Arbeitnehmer können ab 2020 eine höhere Verpflegungspau-
schale bei Dienstreisen und eine gestiegene Umzugspauschale 
in Anspruch nehmen. Berufskraftfahrer, die auch über Nacht auf 
Achse sind, erhalten künftig einen Pauschbetrag von acht Euro 
arbeitstäglich, der als Werbungskosten abgezogen werden kann.
Verpflegungspauschalen für Dienstreisen werden erhöht.
Dauert die Dienstreise länger als acht Stunden, gibt es künftig 
14 Euro Verpflegungsgeld bei der Steuerabrechnung (bisher 
zwölf Euro). Bei mehrtätiger Abwesenheit steigt die Pauschale 
für jeden vollen Abwesenheitstag auf 28 Euro (bisher 24 Euro).
Für den An- und Abreisetag können 14 Euro abgerechnet werden.

Verbesserungen gibt es auch für Mieter von Werkswohnungen. 
Wer für das Alter vorsorgt, kann im neuen Jahr höhere Auf-
wendungen absetzen (Ledige: bis zu 22.541 Euro, Verheiratete 
das Doppelte).

Höhere Pendlerpauschale:
Zum Ausgleich für die durch das Klimapaket steigenden Sprit-
preise erhalten Berufstätige mit langen Anfahrtswegen ab 2021 
eine höhere Pendlerpauschale.
Sie steigt ab dem 21. Entfernungskilometer von bisher 30 Cent 
um fünf Cent auf 35 Cent, ab 2024 dann um weitere drei Cent 
auf 38 Cent. Einkommensschwache Pendler, die keine Einkom-
mensteuer zahlen, werden mit einer neuen Mobilitätsprämie 
ebenfalls entlastet.

Dienstwagen:
Umweltbewusstes Fahren wird vom Gesetzgeber jetzt deutlich 
stärker und auch länger als bisher steuerlich gefördert. Hand-
werker und Gewerbetreibende können ab 2020 beim Kauf eines 
Elektrolieferfahrzeugs oder eines elektrisch betriebenen Lasten-
fahrrades neben der normalen Abschreibung eine 50-prozentige 
Sonderabschreibung geltend machen und damit die Investition 
schneller in Steuerersparnisse ummünzen. Die Neuregelung 
gilt bis 2030.

E-Bikes::
Mit einem normalen E-Bike, das Sie vom Arbeitgeber zusätzlich 
zum ohnehin geschuldeten Lohn spendiert bekommen, fahren 
Sie sogar bis Ende 2030 komplett steuerfrei. Die private Nutzung 
müssen Sie nicht versteuern. Das gilt nicht, wenn Sie das E-Bike 
per Gehaltsumwandlung erhalten.
Neu: Der steuerpflichtige geldwerte Vorteil wird allerdings nur 
auf der Basis des halben Bruttolistenpreises pro Monat mit 
einem Prozent berechnet (Gleichlautende Erlasse der obersten 
Finanzbehörden vom 13. März 2019, Az. 3 - S 233.4/187).
Die Pendlerpauschale für den täglichen Arbeitsweg können sie 
in jedem Fall abrechnen, auch wenn das Rad selbst nicht ver-
steuert werden muss.

 Lohnsteuerhilfeverein Ost-West e.V. 

Ihre nächste Beratungsstelle befindet sich
09212 Limbach-Oberfrohna • Gert-Hofmann-Straße 8

Telefon: 0 37 22 / 9 61 96 • email: bir-d@t-online.de

Im Rahmen einer Mitgliedschaft leisten wir ganzjährig

Hilfe bei der Erstellung der 
Einkommenssteuererklärung

	 Beratungsstelle:
	 Hopfenweg 5 | 09212 Limbach-Oberfrohna | Tel. 0 37 22 ∙ 81 53 60

Wir sind Ihr Partner in 
Lohn- und Einkommen-
steuerfragen,
bei Einkünften ausschließlich aus nichtselbstständiger Arbeit, Renten, Ver-
sorgungsbezügen und Unterhaltsleistungen, auch bei Vorliegen von selbst-
genutzten Wohneigentum. Die Nebeneinnahmen aus Überschusseinkünften 
dürfen die Einnahmegrenze von insgesamt 18.000 € bzw. 36.000 € nicht 
übersteigen. Nur im Rahmen einer Mitgliedschaft.
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Jobticket:
Spendiert die Firma ihren Pendlern zusätzlich zum Gehalt ein 
Jobticket, bleibt das steuerfrei. Finanzieren die Mitarbeiter das 
Jobticket per Entgeltumwandlung selbst, darf die Firma im kom-
menden Jahr die Lohnsteuer pauschal mit 25 Prozent erheben. 
Die Pendlerpauschale erhalten Berufstätige zusätzlich – das 
Jobticket wird nicht gegengerechnet.

Weiterbildung und Gesundheit:
Weiterbildungsleistungen der Firma sind künftig auch dann 
steuerfrei, wenn sie nicht arbeitsplatzbezogen sind, sondern die 
Beschäftigten ganz allgemein in ihrer beruflichen Kompetenz 
voranbringen. Damit kann der Chef ab 2020 zum Beispiel auch 
Sprach- und Computerkurse steuer- und sozialabgabenfrei spen-
dieren. Die Grenze für steuerfreie Leistungen des Arbeitgebers 
zur Gesundheitsförderung seiner Mitarbeiter wird im neuen 
Jahr um 100 auf 600 Euro jährlich angehoben.

Nichtveranlagungsbescheinigung 2020
Die Einkommensgrenze für Alleinstehende liegt seit Jahresbe-
ginn bei 10.245 Euro (2019: 10.005 Euro). Für Verheiratete stieg 
sie 2020 auf 20.490 Euro (2019: 20.010 Euro).

Steuern auf Alterseinkünfte 2020
Der steuerpflichtige Anteil der Rente steigt jedes Jahr um zwei 
Prozentpunkte. 2019 lag er bei 78 Prozent. Entsprechend liegt 
der Rentenfreibetrag 2020 bei 20 Prozent.

Vorsorgeaufwendungen 2020
2020 liegen die Altersvorsorgeaufwendungen bei 90 Prozent. 
Das ist wenig überraschend. Die Erhöhungen folgen demselben 
Muster wie beim steuerpflichtigen Anteil von Renten.

Quellen: www.tagesspiegel.de
new.biallo.de, www.tagesgeld.info

Steuerberatungsgesellschaft mbH
Obere Hauptstraße 1b | 09243 Niederfrohna

Telefon: 0 37 22 · 40 20-0 | Fax: 0 37 22 · 40 20 20
e-mail: info@ebis-steuern.de | Internet: www.ebis-steuern.de

Wir beraten
- Einzelunternehmen
- Personengesellschaften
- GmbH, AG
- Vereine
- Freiberufler
- Private Investoren
- Privatpersonen

Unsere Dienstleistungen:
- Jahresabschlusserstellung
- Lohn- und Finanzbuchhaltung
- Steuererklärungen
- Existenzgründungsberatung
- betriebswirtschaftl. Beratung
- steuerl. Gestaltungsberatung
- Fördermittelberatung

Obere Hauptstraße 1 | 09243 Niederfrohna
Telefon: 0 37 22 · 71 76-0 | Fax: 0 37 22 · 71 76-29

e-Mail: niederfrohna@bsp-gbr.de

Mit fast 30 Jahren Kanzleitradition sind wir eine der ältesten Kanzleien der Region. 
Unsere Mandanten vertrauen uns, der Erfolg und die Zufriedenheit unserer Mandan-
ten sind unsere obersten Ziele. Für unser Team in Niederfrohna suchen wir:

Mehr über uns erfahren Sie unter www.bsp-gbr.de
Wir freuen uns auf Sie!

Steuerfachangestellte

und/oder 

Bilanzbuchhalter/innen

Sie haben Spaß am Beruf, arbeiten gerne selbständig, leistungsorientiert und 
kooperativ? Sie erwarten ein gutes Betriebsklima und können auf Ellenbogen-
mentalität verzichten? Sie legen Wert auf ein interessantes und anspruchsvolles 
Aufgabengebiet und wollen mit Spitzenleistungen in die Zukunft? 

Wenn Sie fachlich sehr gut ausgebildet sind und sich unseren gemeinsamen Er-
folg zum Ziel setzen wollen, dann sollten Sie sich bei uns bewerben! 

Wenn Sie noch kein(e) Steuerfachangestellte(r) sind, diesen tollen Beruf aber 
erlernen wollen, wenn Sie Engagement, Verantwortungsgefühl und einen guten 
Bildungsabschluss mitbringen, dann bewerben Sie Sich bei uns um einen  

Ausbildungsplatz zum/zur Steuerfachangestellten

“.
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M 

uz 
hcs
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M 

noV„
ed.vhtsl.

w
w

w

Wir beraten Sie in Ihren steuerlichen Angelegenheiten 
und bearbeiten Ihre Einkommenssteuer

im Rahmen einer Mitgliedschaft.
Beratungsstellenleiter Dr. Jürgen Blume

Waldenburger Straße 171 | 09212 Limbach-Oberfrohna
Telefon: 0 37 22 · 9 54 66 | Fax: 0 37 22 · 9 54 67

email: jblume@lsthv.de
www.lohnsteuerhilfe-limbach-oberfrohna.de

Rentenversicherung und Arbeitslosenversicherung 2020
Bei der Beitragsbemessungsgrenze für die Renten- und Arbeits-
losenversicherung wird zwischen Ost- und Westdeutschland 
unterschieden. Sie stieg 2020 erneut an. Hier die Details:
alte Bundesländer: 6.900 Euro im Monat, 82.800 Euro im Jahr
neue Bundesländer: 6.450 Euro im Monat, 77.400 Euro im Jahr
Gesetzliche Krankenversicherung 2020
Die Beitragsbemessungsgrenze für die gesetzliche Kranken-
versicherung ist zum Jahreswechsel ebenfalls gestiegen. Der 
Wert erhöhte sich von 54.450 Euro auf 56.250 Euro im Jahr. Die 
Versicherungspflichtgrenze wurde von 60.750 Euro auf 62.550 
Euro im Jahr geändert.
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Danke

In stiller Trauer
Hannelore Klee
mit Familie
im Namen aller Angehörigen

Eberhard Berthold
* 05.10.1934 † 19.12.2019

Allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden 
fühlten und ihre Anteilnahme auf so vielfältige und 
liebevolle Weise zum Ausdruck brachten, danken wir 
herzlich. 

Wir haben Abschied genommen von meinem 
lieben Lebensgefährten, Herrn

Die Begleitung erfolgte durch das Bestattungsunter-
nehmen Gyula Hosszú.

Danke für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme, 
die uns durch liebe Worte, Schreiben, Blumen und Geld-
spenden sowie ehrendes Geleit für meinen lieben Ehe-
mann, unseren Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa, 
Herrn

In stiller Trauer
Ehefrau Erika
Tochter Simone und Martin
Sohn Oliver und Gabriele
sowie Enkel und Urenkel 

Gerhard Bahr
* 17. Februar 1937 † 11. Januar 2020

entgegengebracht wurden.

Limbach-Oberfrohna, im Februar 2020

Der Dank gilt allen Verwandten und Freunden - ihr
Mitgefühl war uns Trost in den schweren Stunden.

Wir haben Abschied genommen von unserer lieben 
Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma, Frau

In stiller Trauer
ihre Kinder und Enkelkinder
mit Familien

Wir danken allen herzlich, die sich in stiller Trauer mit 
uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf viel-
fältige Art zum Ausdruck brachten. 

Gabriele Umbach
* 10. November 1933 † 14. Dezember 2019

geb. Klar

Danksagung

Wir haben Abschied genommen von meiner geliebten 
Frau, unserer guten Mutti, Schwiegermutti und Oma,

In stiller Trauer
Gerhard Möller
Undine Möller mit Familie

Bräunsdorf, Februar 2020

und möchten allen Verwandten,
Bekannten, Freunden und Nachbarn für 
die dargebrachten Beileidsbekundungen 
von Herzen danken. 

DANKSAGUNG

HANNELORE MÖLLER
* 26.07.1936 † 23.11.2019

Frau

Stets bescheiden, allen helfend, so hat jeder dich gekannt. Ruhe sei dir nun gegeben, hab für alles vielen Dank.

Günther Eisenreich
geb. 27.07.1933 † 20.12.2019

Tief bewegt von der herzlichen Anteilnahme, die uns durch stillen Händedruck, tröstende Worte, Blumen und Geldzuwendungen sowie 
persönliche Teilnahme an der Trauerfeier für unseren lieben Entschlafenen, Herrn

entgegengebracht wurde, möchten wir uns auf diesem Weg bei allen bedanken.

Danksagung

In tiefer Liebe und Dankbarkeit
Wally Eisenreich, die Kinder Peter mit Anja, Marion mit Bernd, die Enkel Dana mit Mustafa und Priya, Mike mit Kristin und Linus
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Jägerstrasse 24 | 09212 Limbach-O. | Telefon: 0 37 22 9 32 95 | www.apollo-kinocenter.de

KINOPROGRAMMKINOPROGRAMM

Als Peter Wohlleben 2015 
sein Buch „Das geheime 
Leben der Bäume“ veröffent-
licht, stürmt er damit über 
Nacht alle Bestsellerlisten: 
Wie der Förster aus der Ge-
meinde Wershofen hat noch 
niemand über den deutschen 
Wald geschrieben. Auf unter-
haltsame und erhellende 
Weise erzählt Wohlleben von 
der Solidarität und dem Zu-
sammenhalt der Bäume.

Das geheime Leben 
der Bäume
16.02.20 um 17.00 
und 20.00 Uhr

Milo arbeitet als Barkeeper 
in Berlin und lernt eines 
Nachts durch eine Reihe 
von Zufällen seine Traum-
frau Sunny kennen. Die 
beiden verabreden sich für 
ein Date, doch der bislang 
so perfekte romantische 
Abend eskaliert, als Milos 
chaotischer Freund Renzo 
hereinplatzt, dem die halbe 
Berliner...

NIGHTLIFE
12.02. 20.00 Uhr Ladykino 
inkl. Begrüßungssekt 

Gemeinsam mit den anderen 
Heinzelmännchen lebt Helvi 
(Stimme: Jella Haase) tief 
unter der Erde. Das Heinzel-
mädchen hat ein für alle Mal 
genug von der unterirdischen 
Enge und Finsternis und 
beschließt deswegen kurzer-
hand, sich auf den Weg an die 
Erdoberfläche zu machen. Ge-
meinsam mit den Heinzeljun-
gen Kipp (Louis Hofmann) und 
Butz (Leon Seidel) erkundet 
Helvi schließlich die Welt der 
Menschen.

DIE HEINZELS – RÜCKKEHR 
DER HEINZELMÄNNCHEN
ab 30.01.2020

Der unterambitionierte 
Berliner Kleinkünstler 
Marc-Uwe (Dimitrj 
Schaad), und das vorlau-
te Känguru (gesprochen 
von Marc-Uwe Kling) 
nehmen es mit dem 
rechtspopulistischen Im-
mobilienhai Dwigs (Henry 
Hübchen) auf, der den 
malerischen Nachbar-
schaftskiez verschandeln 
will. Doch davor müssen 
die beiden sich erst mal 
kennenlernen.

DIE KÄNGURU CHRO-
NIKEN
03.03.2020 um 20.00 Uhr 
PREMIERELe Mans 66 –

Gegen jede Chance
09.02.20 um 17.00 und 
19.30 Uhr

Im Mittelpunkt der 
Geschichte steht der 
Konzern Ford. Das Unter-
nehmen hat Probleme 
beim Absatz und steht 
gehörig unter Druck. Die 
Idee ist im Motorsport ak-
tiv zu werden. Es folgt ein 
Krieg gegen Ferrari, mit 
dem Ziel die Italiener beim 
legendären 24 Stunden-
rennen von Le Mans zu 
schlagen.

Das DISNEY JUNIOR 
MITMACH-KINO verbindet 
den Kinobesuch deshalb 
mit der aktiven Teilnahme 
an kleinen Spielen, Rät-
seln und Tanzeinlagen.
Für alle zwischen 3 – 6 
Jahre ohne Werbung Film 
beginnt Pünktlich 15.00 
Uhr bitte rechtzeitig im 
Kino sein damit ihr nichts 
verpasst.
Eintritt nur 5,00€ p.P.

DISNEY KINDER
MITMACHKINO
09.02.2020 um 15.00 Uhr
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Beratung · Verkauf · Service
Hausgeräte, 
Küchentechnik

Telefon: 0 37 22 · 40 31 84

im Gewerbegebiet 
Pleißa West

MIETWAGEN

bergmann.bus@aol.de

 Mietwagenbetrieb
Jan Bergmann OT Uhlsdorf
Te l :  01  52  ·  08  64  13  92

Krankenfahrten	 Schulbus,
Gelegenheitsfahrten

Telefon: 0 37 22 · 9 26 15
Sachsenstraße 16, 09212 Limbach-Oberfrohna

- Sonderanfertigung
- Umbau

Alles aus Holz vom Tischlermeister
und Tischlerei Uhlig

- Erneuerung
- Ergänzung

KÜCHEN/MÖBEL

Limbacher Möbelhaus GmbH  
mit Tischlerei

0 37 22 / 9 22 48
Wolkenburger Str. 23, 09212 Limbach-Oberfrohna

Neuanfertigungen, Innenausbau, Umzüge
bis 70% Abverkaufsrabatt für Ausstellungsstücke

 0174 3 58 05 97•'

Wetzelmühle, Untere Hauptstraße 79, 09264 Niederfrohna

Räumlichkeiten für Familien-, Vereins- und Firmenfeiern zu
vermieten | für bis zu 100 Personen | Geschirrausleihe

wetzelmuehle@selbsthilfe91.de | Tel. 0 37 22 / 94 97 34 | Fax: 0 37 22 / 40 65 15

RAUMVERMIETUNG FÜR VERANSTALTUNGEN

0 37 22 / 87 5 71

e.K.

(0 37 22) 9 23 19

Ältestes privates Bestattungsinstitut
		  in Limbach-Oberfrohna

BESTATTUNGEN

Am Sportplatz 13
09212 Limbach-O.

Tel: (03722) 69 86 703
www.die-gute-seele.net

Betreuungsleistung 
und Entlastung von 

Angehörigen

NACHHILFE

DACHTECHNIK

„Das Küchenparadies“
» mit Schlaf- und Wohnraumstudio «

Vollservice:
»	beste Beratung durch Fachpersonal
»	millimetergenaues Aufmaß in Ihrer Küche
»	tadelloser Einbau durch eigene Tischler
»	individuelle Anfertigung von Möbeln im eigenen Tischlerei-Meisterbetrieb
»	Innenausbau, Umzüge

Limbacher Möbelhaus GmbH | Wolkenburger Straße 23 | 09212 Limbach-Oberfrohna
Telefon: 0 37 22 · 9 22 48 | www.limbacher.kuechen.de

DIENSTLEISTUNG

(0 37 22) 9 83 00

ANTEA
Bestattungshaus

in Limbach-Oberfrohna

Bachstraße in Limbach-Oberfrohna

 0 37 22 · 8 56 26


